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SAISONSTART IM 
FREIBAD AM ELM
HEMKENRODE Am 10. Mai geht´s los

Am Samstag, dem 10. Mai, ist es 

endlich soweit: um 10 Uhr öffnet 

das Freibad am Elm in Hemkenro-

de erstmals in diesem Jahr seine 

Pforten. Der Freundeskreis Freibad 

am Elm bietet von 10 Uhr bis 11:30 

Uhr Kaffee und belegte Brötchen 

an, um mit Badefreundinnen und 

-freunden gemeinsam in die Saison 

zu starten.

In diesem Jahr steht am 28. Juni, 

vor den Sommerferien, wieder ein 

Sommerfest mit Nachtschwimmen 

auf dem Programm und nach den 

Sommerferien am 28. August das 

jährliche Frühstück im Freibad.

Badteam, DLRG und Freundes-

kreis Freibad am Elm freuen sich 

auf die Saison 2025 mit vielen gut 

gelaunten Badegästen und vielen 

langen Freibadtagen mit schwim-

men, tauchen, spielen, toben und 

Pommes.

Ulrike Siemens

Stadtradeln: Jetzt mitmachen!
CREMLINGEN Erleben Sie die Gemeinde mit dem Fahrrad

Beim Stadtradeln fahren Sie 21 Tage 

für mehr Fahrradförderung, Klima-

schutz und Lebensqualität in der 

Gemeinde Cremlingen. Helfen Sie 

klimaschädliches CO2 zu sparen 

und setzen Sie sich mit jedem ge-

fahrenen Kilometer für eine gute 

Radinfrastruktur ein.

Mit dem Fahrrad erleben Sie die 

touristischen Highlights und die 

schöne Landschaft der Gemeinde 

an der frischen Luft. Vielleicht ent-

decken Sie dabei versteckte Schät-

ze, die vom Auto aus nicht zu sehen 

sind.

Fahren sie solo oder in einem 

Team mit Gleichgesinnten beim 

Wettbewerb Stadtradeln mit. Jeder 

Kilometer zählt.

So machen Sie mit:

Registrieren Sie sich im Internet 

unter www.stadtradeln.de/crem-

lingen

Worum geht’s?

Radeln Sie in drei Wochen (4. bis 

24. Mai) möglichst viele Kilometer 

– egal ob beru� ich oder privat, ob 

im oder außerhalb des Landkreises 

Wolfenbüttel – Hauptsache CO2-

frei unterwegs. Mitmachen lohnt 

sich, es warten attraktive Preise.

Wer kann teilnehmen?

Alle Personen, die im Landkreis 

Wolfenbüttel oder einer, dem Land-

kreis zugehörigen Kommunen, le-

ben, arbeiten, zur (Hoch)Schule 

gehen oder in einem Verein aktiv 

sind. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Pedelecs sind willkommen!

Wie kann ich mitmachen?

Bilden Sie ein Team oder treten 

Sie einem Team bei. Es können sich 

auch ganze Schulklassen oder Ver-

einsgruppen als Team anmelden. 

Radeln Sie los und tragen Sie die 

Radkilometer einfach online unter 

www.stadtradeln.de oder über die 

STADTRADELN-APP ein.

Wie melde ich mich an?

Online auf stadtradeln.de/crem-

lingen auf „Hier registrieren“ kli-

cken, dann die zutreffende, teil-

nehmende Gemeinde oder Stadt 

wählen, einem bestehenden Team 

beitreten oder ein eigenes Team 

gründen.

Wer liegt vorn?

Alle Infos und Ergebnisse � nden 

Sie unter www.stadtradeln.de/

landkreis-wolfenbuettel. Die Teil-

nahme am Stadtradeln erfolgt in ei-

gener Verantwortung. Die Kommu-

ne haftet für keinerlei Unfälle oder 

Schäden.

Ob zur Arbeit oder bei einem Ausfl ug in die Natur: Fahrradfahren lohnt sich und 

macht Spaß.                   Foto: Klimabündnis-Services Felix Krammer

„BOXENSTOPP“ am Vatertag
HEMKENRODE Feuerwehr lädt zur Rast ein

Die Freiwillige Feuerwehr Hem-

kenrode lädt alle Vatertagsaus� üg-

ler herzlich zum „BOXENSTOPP“ am 

Himmelfahrtstag, den 29. Mai, ab 10 

Uhr am Feuerwehrhaus Hemken-

rode ein. Nach einer ausgiebigen 

Wanderung oder Radtour bietet der 

„BOXENSTOPP“ die ideale Gelegen-

heit, eine kleine oder auch längere 

Pause einzulegen und neue Energie 

zu tanken. 

Die Feuerwehr Hemkenrode sorgt 

mit kühlen Getränken und herzhaf-

ten Bratwürsten für das leibliche 

Wohl. Für alle, die sich nach einer 

Extraportion Erfrischung sehnen, 

bietet sich ein Sprung ins Becken 

des benachbarten Freibads Hem-

kenrode an.

„Das wird wieder ein ganz beson-

derer Tag für uns und auch für die 

Besucher“, so Tobias Breske, Orts-

brandmeister der Feuerwehr Hem-

kenrode. „Unser „BOXENSTOPP“ ist 

im letzten Jahr auf so viel gute Re-

sonanz gestoßen, da konnten wir 

nicht anders und mussten es auch 

in diesem Jahr an den Start brin-

gen.“ 

Die Feuerwehr Hemkenrode 

freut sich auf viele Besucher und 

wünscht schon jetzt allen einen an-

genehmen Vatertag.

Tobias Breske

BEILAGEN
JETZT WIEDER
MÖGLICH

NEU

Buchen Sie 

bei Sandra Kilian: 

s.kilian@ok11.de

!

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Digitalisierung? 
Alles nur eine 
Frage des Geldes!

Bloß nicht den Anschluss verlie-

ren. Auch nicht als alter, weißer 

Mann. Wer zu spät kommt, der ver-

passt das Leben. Also rein in die 

Matrix. Wie in jenem Film, der 1999 

eine schräge Vision einer fernen 

Zukunft war. Doch jetzt weiß ich, 

Bill Gates & Co. sind Mr. Smith. Oh-

ne Apple und oder Microsoft geht 

wenig auf der Welt. Aber nicht, um 

das Leben leichter zu machen. Coo-

ke, Gates und Co. geht es nur um 

unser Geld!

Userfreundliche Software? Nicht 

von Microsoft. Leicht einzustellen 

und zu verwalten? Wo denkst du 

hin? Wir werden einfach in die Ma-

trix geleitet, aus der sie uns nicht 

wieder herauslassen. 

Ein Microsoft Office-Konto kos-

tet mindestens 5,20 Euro im Mo-

nat, stolze 62,40 Euro im Jahr. Nach 

zehn Jahren hat Microsoft 624 Euro 

kassiert. Doppelt so viel wie früher, 

als man die Software gekauft hat. 

Nein, kaufen geht gar nicht mehr. 

Und was bekomme ich als Gegen-

leistung? Eine hochwertige, fehler-

freie Software? Mitnichten! Perfek-

ten Kundenservice? Kannste ver-

gessen! Verständliche Hilfen? Was 

haben wir gelacht!

Es gibt nur verwirrende, unüber-

sichtliche Strukturen, tausend In-

ternetseiten und Begri�  ichkeiten, 

die „kein Schwein“ versteht. Ohne 

Navigator geht da nichts.

Wo sind eigentlich unsere bürger-

freundlichen EU-Kommissare, die 

sich für uns verbraucherfreundlich 

„krumm machen“? Wer rettet uns  

vor den blutsaugenden Tech-Gigan-

ten?

Machen wir es doch wie Kiel. Die 

haben sich von Microsofts Würge-

gri�  befreit und sind auf alternati-

ve Software umgestiegen. Das geht 

einfacher als man glaubt. 

In diesem Sinn Ihr

Thomas Schnelle, Chefredakteur



Ihr Bürgerservice
Gemeinde Cremlingen 05306 802 - 0        info@cremlingen.de        www.cremlingen.de

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 

Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.

und der Stadt Königslutter.

 Alle Ausgaben erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH

Geschäftsführung: Thomas Schnelle

Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150

E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 

Ostdeutsche Straße 22, 38162 Cremlingen

Telelon: 05306 802 100, Fax: 05306 802-60

E-Mail: info@cremlingen.de,

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an den 

Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung erteilt. Für 

unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildmaterial übernimmt 

Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden bestätigt der Absender 

rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine Haftung 

für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal übernimmt keine 

Haftung für jegliche Schäden, hervorgehend aus der Befolgung 

von Artikeln.  Der Verlag behält sich das Recht auf Kürzung der 

eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der 

jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch die der 

Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 

Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben grundsätz-

lich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung:
 Auslagestellen, digitale Ausgabe.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 11 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheber-/

Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien ist nur mit 

schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:

Sandra Kilian, Tel.: 0531 2200123  

E-Mail: s.kilian@ok11.de

Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45 

38112 Braunschweig

Bitte vereinbaren Sie für Ihr 

Anliegen vorab einen Termin!

Ohne Terminvereinbarung ist mit 

erhöhten Wartezeiten zu rechnen, 

da Termine bevorzugt behandelt 

werden!

Bürgermeister

Bürgermeister
Herr Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker  802-104
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-105
ahlborn@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener  802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C. 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C. 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J.. 802-111
feuerwehr@cremlingen.de

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de

schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List                       0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fachbereich 5

Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbau und -unterhaltung
Herr Schaaf  802-515
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker 802-511
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-521
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Herr Klein-Heßling 802-521
klein-hessling@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann 802-522
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C. 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer 802-200
cwg@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann  802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann  802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg  802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
Frau Markgraf   802-215
rechnung@cremlingen.de

Zentrale
Herr Schumann  802-206
info@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales,
Spielplätze
Leitung: Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung-
Gewerber- und Gaststättenrecht
Herr Schmiedl 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro
Frau Adamitz 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller 802-303
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller 802-302
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch  2641

freibad@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-304
standesamt@cremlingen.de

Schiedsamt 
für die Ortschaften Abbenrode, 
Cremlingen, Destedt, Hemkenrode, 
Klein Schöppenstedt u. Schulenrode
Frau Voges 3353
für die Ortschaften Gardessen, Hor-
dorf, Schandelah und Weddel
Herr Bisseling 7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
Herr Brandt   802-312
fl uechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken  802-402
familienservicebuero@cremlingen.
de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
schulen@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka 802-640
brylka@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch                       0151 54854233

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 5. Juni 2025

Redaktionsschluss: Dienstag, der 27. Mai um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20

38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80

38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990

angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a

38162 Cremlingen

Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22

38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www
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Hier bekommen Sie die

Rundschau
Abbenrode

Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 22

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstraße 1a

REWE Hauptstraße 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Therapie Punkt Cremlingen Im Moorbusche 41

Destedt
Haus der Vereine Hemkenroderstraße 1

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 10

Gärtnerei Wesche Hauptstraße 25

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße 54

Gardessen
Verteilung in die Haushalte -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / 

Rechts neben Hofeinfahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essenroderstraße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

...oder lesen Sie die 
aktuellen Rundschau unter

www.rundschau.news
Weitere Auslagestellen gesucht
Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestellen. Sie kön-

nen helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

15. und 30. Mai

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Wertstofftonne

9., 23. Mai und 6. Juni

Altpapier

20. Mai

Altpapier

20. Mai

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

22. Mai und 5. Juni

Wertstofftonne

9., 23. Mai und 6. Juni

Altpapier

28. Mai

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

15. und 30. Mai

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Altpapier

20. Mai

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

15. und 30. Mai

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

15. und 30. Mai

Altpapier

27. Mai

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Wertstofftonne

21. Mai und 4. Juni

Altpapier

3. Juni

Restabfall

22. Mai und 5. Juni

Altpapier

14. Mai

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

22. Mai und 5. Juni

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Altpapier

20. Mai

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

22. Mai und 5. Juni

Wertstofftonne

22. Mai und 5. Juni

Altpapier

3. Juni

Bio-Tonne

15., 22., 30. Mai und 5. Juni

Restabfall

22. Mai und 5. Juni

2   Mai  2025



90. Geburtstag

17. Mai

Anneliese Speidel, Cremlingen

95. Geburtstag

28. Mai

Gerhard Kasprzyk, Gardessen

Goldene Hochzeit

16. Mai

Martina und Eberhard Reimann, 

Cremlingen

30. Mai

Sylvia und Bernhard Rakebrandt, 

Schulenrode

Diamantene Hochzeit

20. Mai

Heike und Dr. Günter Pakschies, 

Hemkenrode

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im April 2025

Cremlingen gesamt 13763

Cremlingen 3245

Weddel 3073

Schandelah 2482

Destedt 1466

Hordorf 1091

Klein Schöppenstedt 649

Gardessen 587

Abbenrode 501

Hemkenrode 384

Schulenrode 303

Schulanfänger anmelden
CREMLINGEN Schuljahr 2026/27

Die Anmeldungen der Kinder, die 

im Schuljahr 2026/27 schulp� ich-

tig werden (geboren in der Zeit 

zwischen 2. Oktober 2019 und 1. 

Oktober 2020) erfolgen wie nach-

stehend dargestellt: 

Grundschule Destedt 

Zuständig für die Kinder aus den 

Ortschaften Cremlingen, Destedt, 

Hemkenrode und Schulenrode

Sandbachschule in Schandelah

Zuständig für die Kinder aus den 

Ortschaften Abbenrode, Gardes-

sen und Schandelah

Erich-Kästner Grundschule in 

Weddel

Zuständig für die Kinder aus den 

Ortschaften Cremlingen, Klein 

Schöppenstedt, Hordorf und Wed-

del

Die schulp� ichtigen Kinder sind 

von den Erziehungsberechtigten 

in der für ihren Wohnsitz zustän-

digen Grundschule jeweils an fol-

genden Terminen von den Erzie-

hungsberechtigten anzumelden: 

• Dienstag, den 9. September 2025

• Mittwoch, den 11. September 

2025

• Donnerstag, den 12. September 

2025

Die Erziehungsberechtigen/Sor-

geberechtigen werden über die 

individuellen Anmeldezeiten pos-

talisch informiert.

Anmerkung für die Schulanfän-

ger aus der Ortschaft Cremlin-

gen: 

Schulpflichtige Kinder aus der 

Ortschaft Cremlingen haben die 

Wahlmöglichkeit, sowohl die 

Grundschule Destedt als auch 

Erich-Kästner Grundschule in 

Weddel zu besuchen. Die betrof-

fenen Eltern sind entsprechend 

informiert worden.

Neues Gemeindemobil für 
die Jugendarbeit

CREMLINGEN Finanzierung durch Werbefl ächen

Im Fuhrpark der Gemeinde Crem-

lingen befindet sich seit Kurzem 

ein neues Gemeindemobil. Es löst 

das in die Jahre gekommene alte 

Fahrzeug ab. In der Gemeinde sind 

fast zwei Drittel aller Kinder und Ju-

gendlichen in Vereinen engagiert. 

Sie haben mit den beiden Vorgän-

gerfahrzeugen mehr als 200.000 

Kilometer zurückgelegt.

Nach 1999 und 2009, den Anschaf-

fungsjahren der letzten beiden Bus-

se, konnte jetzt das abgängige letz-

te Fahrzeug durch ein neues ersetzt 

werden. Die Betriebs- und War-

tungskosten werden durch den 

hervorragenden Zustand des neu-

en Gemeindebusses wesentlich 

geringer sein als beim bis vor Kur-

zem noch betriebenen Fahrzeug. 

Durch den Bus kann die Gemein-

de Cremlingen die kommunale Ju-

gendarbeit über den Rahmen der 

gemeindlichen Haushaltsmittel hi-

naus ermöglichen.

Die Finanzierung des Fahrzeuges 

wurde durch gut sichtbare Werbe-

� ächen am Bus sichergestellt. Zahl-

reiche Gewerbetreibende aus der 

Gemeinde zeigen sich nunmehr gut 

sichtbar auf dem Fahrzeug der Be-

völkerung. Möglich wurde die An-

scha� ung durch die Firma Caritiva 

und die mitmachenden Cremlin-

ger Gewerbetreibenden. Diese Fir-

men haben sich engagiert: Tischler-

meister Singer, REWE Koerner oHG, 

Gartenbaucentrum Cremlingen, 

DR-Dellentechnik, E.Diekmann 

GmbH, Moorbusch Apotheke, Pra-

xis für Physiotherapie - Katja Mil-

low, Autowerkstatt am Elm GmbH, 

Eumedix UG, Cocktailrent - Die Mo-

bile Cocktailbar, Abnehmen im Lie-

gen - Karin Schliephake-Schneider, 

Elektro-Sto� regen, Gatzke Dienst-

leistungen, Tio - � owers & co� ee, 

Netos Ferreira - KFZ Meisterbe-

trieb, Klauenberg-Bodenbeläge, 

Bertram‘s City-Lunch, Tim Beckroth 

Gebäudeservice, Karaman Schrott-

handel und Dienstleistungen, F. 

Niemeyer Augenoptik GmbH, VTL 

Veliev Transport Logistik GmbH, 

EP:Goltsche, Der Buntmacher, 

DASCH Gartenpflege, Aufberei-

tung38, Duygu Bäckerei Wolfenbüt-

tel, dm-drogerie markt GmbH & Co. 

KG, Bode Gesundheitsberatung so-

wie Waldbestattung Cremlinger 

Horn. 

Dafür sagen wir herzlichen Dank.

Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken mit einem Teil der Sponsoren gab es ein Gruppenfoto mit dem neuen Fahrzeug. 

Foto: Frank Schildener

Investitionsprogramm für 
kleine Kultureinrichtungen

NIEDERSACHSEN Anträge bis 31. Mai

Das Niedersächsische Ministerium 

für Wissenschaft und Kultur stellt 

kleinen Kultureinrichtungen, wie 

im vergangenen Jahr, Zuschüsse 

für notwendige Anschaffungen 

sowie für die Weiterentwicklung 

baulicher und technischer Infra-

strukturen zur Verfügung. 

Das Investitionsprogramm hat 

zum Ziel, notwendige Anscha� un-

gen zu ermöglichen sowie bauliche 

und technische Infrastruktur wei-

terzuentwickeln, damit ein attrak-

tives und zeitgemäßes Kulturange-

bot in der Region gewährleistet ist. 

Gefördert werden bauliche Maß-

nahmen inklusive Erhaltungsmaß-

nahmen, digitale Infrastruktur, Ver-

anstaltungstechnik, Maßnahmen 

zur Verbesserung der Aufenthalts-

qualität sowie der inhaltlichen 

Qualität und Anschaffungen zur 

Gewährleitung des Kulturbetriebs. 

Antragsberechtigt sind kleine Kul-

tureinrichtungen, die in der Regel 

über nicht mehr als drei Vollzeit-

stellen verfügen (diese Zahl kann 

auf mehrere Teilzeitstellen verteilt 

sein) und ihren Sitz im Landkreis 

Helmstedt, Peine oder Wolfenbüt-

tel oder in der Stadt Braunschweig 

oder Salzgitter haben. 

Die Mindestantragssumme liegt 

bei 1.000 Euro, maximal können 

25.000 Euro gewährt werden. Die 

Förderquote soll 75 Prozent der Ge-

samtausgaben nicht überschrei-

ten. 

Anträge können bis zum 31. Mai 

über das Online-Antragsportal der 

Stiftung Braunschweigischer Kul-

turbesitz (www.sbk-bs.de) gestellt 

werden.

Zwei tolle Turnier-Wochenenden
DESTEDT Regionsmeisterschaften im Dressur- und Springreiten

Es ist wieder so weit. Der Reit- und 

Fahrverein Cremlingen lädt auch in 

diesem Jahr wieder zu den hochka-

rätigen Turniertagen auf die Reitan-

lage ein. In diesem Jahr stehen die 

Regionsmeisterschaften sowohl im 

Dressurreiten als auch im Spring-

reiten im Mittelpunkt der Veran-

staltungen.

Vom 13. bis 15. Juni wird die Reit-

anlage in Destedt zum Schauplatz 

der besten Dressurreiter der Regi-

on. Hier kämpfen Reiter und Pferde 

in verschiedenen Klassen um den 

begehrten Titel des Regionsmeis-

ters. Dieses Turnier verspricht be-

eindruckende Vorstellungen und 

außergewöhnliche Leistungen, bei 

denen die Teilnehmer ihr Können 

bis zur Klasse M** präsentieren.

Vom 20. bis 22. Juni geht es im 

Springreiten um die begehrten Ti-

tel der Regionsmeisterschaften. 

Darüber hinaus wir erstmalig das 

Springen auch bis zur Klasse M** 

ausgetragen, was das Turnier auf ei-

ne neue Ebene hebt und ein weite-

res Zeichen dafür ist, dass stetiges 

Wachstum im Verein gelebt wird. 

Das Orga-Team rund um Kai und 

Amelie Klapprott, Ulrich Meyer, 

Katja Brammertz, Christoph Hem-

pelmann, Markus Mittendorf, Da-

niela Welkener, Svenja Rosendahl, 

Maryam Lüdeking und Ulrike Ben-

ski, arbeitet bereits mit Hochdruck 

an der Vorbereitung. In regelmäßi-

gen Abständen tre� en sich die Ver-

antwortlichen, um sicherzustellen, 

dass die Destedter Turniertage ein 

rundum gelungenes Event wird, 

sowohl für Teilnehmer als auch für 

Zuschauer. 

Neben den sportlichen Aspek-

ten wird besonders die nachhaltige 

Entwicklung der Reitanlage hervor-

gehoben. Im letzten Herbst wurde 

eine moderne Bewässerungsanla-

ge installiert, die das Ober� ächen-

wasser vom Dach der Reithalle in 

einer unterirdischen Zisterne spei-

chert und für die Platzbewässe-

rung verwendet. Diese innovative 

Lösung sorgt für optimale Bedin-

gungen auf dem über 4000 Quad-

ratmeter großen Reitplatz und das 

auf nachhaltige Weise. Besonders 

stolz auf diese Neuerung ist der re-

nommierte Springtrainer und An-

lagenwart Ulrich Meyer, der damit 

von der bisherigen Handbewäs-

serung auf eine e�  ziente und um-

weltschonende Lösung umsteigen 

konnte. 

Für das leibliche Wohl ist selbst-

verständlich ebenfalls gesorgt. Ob 

leckere Burger und Pommes bei 

Schlommi oder knusprig frische 

Brötchen und erfrischende Geträn-

ke im bekannten Zelt, hier findet 

jeder ein schattiges Plätzchen, um 

sich zu stärken und die Atmosphä-

re zu genießen. 

Die Mitglieder des Reit- und Fahr-

vereins Cremlingen freuen sich be-

reits auf zahlreiche Besucher und 

Reitsportbegeisterte, die die Des-

tedter Turniertage mit uns erleben 

möchten. Wir freuen uns auf span-

nende Wettkämpfe, eine tolle At-

mosphäre und auf viele begeister-

te Gäste. Der Eintritt ist selbstver-

ständlich frei!

Ulrike Benski

Vereinsmitglied Kara-Lena Klapprott mit ihrem Wallach Anderson Air bei den letzten Destedter Turniertagen.
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Kirchentermine katholisch

Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Veltheim

Veltheim

11. Mai 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

15. Mai 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

17. Mai 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

20. Mai 15:00 Seniorennachmittag Hl. Kreuz Veltheim

25. Mai 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

29. Mai 10:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

31. Mai 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

Weddel

8. Mai 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

10. Mai 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

18. Mai 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

22. Mai 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

24. Mai 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

Kirchentermine evangelisch

Pfarrverband Zwölf Apostel
Ev.-luth. Kirchengemeinde am Elm/Cremlingen
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Erkerode/Lucklum 

Abbenrode

8. Mai 18:00 Andacht zu „80 Jahre 
Kriegsende“

Kirche Abbenrode

9. Juni 10:00 Mühlengottesdienst zu 
Pfingsten

An der Mühle Abbenrode

Destedt

11. Mai 10:30 Gottesdienst mt indischen 
Gästen und Abendmahl

Kirche Destedt

17. Mai 11:00 Taufgottesdienst Kirche Destedt

18. Mai 10:30 Musikalischer Gottesdienst 
mit Musikgruppen

Kirche Destedt

29. Mai 10:30 Gottesdienst im Freien zu 
Himmelfahrt

Pfarrgarten Cremlingen

1. Juni 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

Erkerode

4. Mai 10:00 Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfis

Kirche Erkerode

17. Mai 11:00 Taufgottesdienst Kirche Erkerode

18. Mai 17:00 Konzert Nowottny-Boden-
stein-Trio

Kirche Erkerode

9. Juni 10:00 Gottesdienst zu Pfingsten Kirche Erkerode

Hemkenrode

25. Mai 18:00 Gottesdienst zum Monats-
schluss

Kirche Hemkenrode

Kirchengemeinde St. Michael Cremlingen-Klein Schöppenstedt

Cremlingen

10. Mai 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

15. Mai 18:30 Spieletreff Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

18. Mai 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

20. Mai 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

21. Mai 19:00 GodTime is GoodTime Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

29. Mai 10:30 Himmelfahrt im Pfarrgarten 
im Anschluss Begegnung 
und Begegnung und Beisam-
mensein

Pfarrgarten Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

3. Juni 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

4. Juni 19:00-
21:00

Offener Frauentreff: Smovey 
- swing move and smile,
Bewegungstraining für alle 
Altersstufen (bequeme 
Kleidung)

Pfarrgarten Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

8. Juni 9:30 Gemeinsamer Gottesdienst 
zu Pfingsten in Schulenrode
im Anschluss Kirchenkaffee

Kirche St. Georg Schulenrode

14. Juni 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

Klein Schöppenstedt

11. Mai 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

Ev.-luth. Johannisgemeinde am Sandbach/Cremlingen

Gardessen 

24. Mai 11:00 Taufgottesdienst Kirche St. Martin in Gardessen

25. Mai 9:15 Gottesdienst Kirche St. Martin in Gardessen

29. Mai 10:00 Himmelfahrtswanderung Kirche St. Martin in Gardessen

Schandelah

11. Mai 10:00 Konfirmation in Schandelah Kirche St. Georg in  Schandelah

18. Mai 10:45 Familiengottesdienst mit 
anschl. Mittagessen
(Anmeldungen unter 
schandelah.godi@lk-bs.de)

Kirche St. Georg in  Schandelah

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen

Hordorf

18. Mai 9:30 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Maria in Hordorf

1. Juni 9:30 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Maria in Hordorf

Wendhausen

11. Mai 14:00 Missionsfest Kirche St. Dionysius-Areopagita 

18. Mai 10:45 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Dionysius-Areopagita

25. Mai 10:45 mit Abendmahl, Pfarrer 
Siegfried Neumeier und 
Lektor Uwe Frohbart

Kirche St. Dionysius-Areopagita

1. Juni 10:45 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Dionysius-Areopagita

Ev.-luth. Kirchengemeinde der Christuskirche Weddel

Weddel

9. Mai 18:00-
21:30

Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

11.Mai 11:00 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Kirchencafé, 
Pfarrerin Heuser 

Christuskirche Weddel

18. Mai 14:00-
15:30

Kinderkirche Paul-Gerhardt-Haus

21. Mai 17:00 Vortrag über die Zisterzien-
ser mit Herrn Pirlich 

Ahornschänke in Weddel

25. Mai 11:00 Jugend-Gottesdienst mit 
Einführung der neuen 
Konfis, Pfarrerin Heuser 

Christuskirche Weddel

29. Mai 10:00 Gottesdienst “Himmelsspu-
ren” mit Nachbargemein-
den, Pfarrerin Heuser 

Schäfers Ruh

Himmelfahrt im Pfarrgarten
CREMLINGEN Gemeinsamer Gottesdienst

Die Ev. Kirchengemeinde St. Mi-

chael Cremlingen-Klein Schöp-

penstedt lädt in diesem Jahr zu 

Himmelfahrt in den Pfarrgarten 

nach Cremlingen ein. Unter frei-

em Himmel soll ein fröhlicher 

Gottesdienst mit den Nachbar-

gemeinden gefeiert werden. Los 

geht es am Donnerstag, den 29. 

Mai um 10:30 Uhr am Cremlinger 

Pfarrhaus, Tiefe Straße 2. 

Im Anschluss gibt es Zeit für Be-

gegnung und Beisammensein bei 

Kirchenkaffee. Auch alle „Zaun-

gäste“ sind herzlich willkommen. 

Bei schlechtem Wetter �ndet der 

Gottesdienst in der Kirche St. Mi-

chael statt.

Julia Brandes

Gottesdienste für die Familie
SCHANDELAH Nächster Termin ist der 18. Mai

Am Ostermontag haben wir in 

Schandelah unseren mittlerwei-

le traditionellen Familiengottes-

dienst mit Brunch gefeiert. In die-

sem Jahr waren etwa 70 Kinder und 

Erwachsene, weit über die Grenzen 

der Dörfer unserer Gemeinde hin-

aus, der Einladung von Prädikant 

Torsten Krack und Team gefolgt.

Der vielen bereits von unseren 

monatlichen Familiengottesdiens-

ten bekannte Florian Haase be-

gleitete diesen besonderen Got-

tesdienst stimmungsvoll am Key-

board.

Zu Beginn sind die Kinder mit Tul-

pen in der Hand eingezogen und ha-

ben damit ein vorbereitetes Kreuz 

geschmückt. Die Ostergeschich-

te, aus der Sicht von Maria, wurde 

kindgerecht erzählt und gespielt. 

Danach hüpften die Kinder aus ih-

rem Kreis vorn im Altarraum zu ih-

ren Eltern. Alle setzten sich nun an 

die fertig eingedeckten Tische, die 

über die ganze Kirche verteilt stan-

den, um in großer Gemeinschaft die 

vielfältigen mitgebrachten Speisen 

vom Bu�et zu genießen. Während 

des Brunches hatten die Gottes-

dienstbesucher die Möglichkeit, ei-

gene „Wünsche der Verwandlung“ 

aufzuschreiben. Diese Gedanken 

bildeten im zweiten Teil des Gottes-

dienstes das Fürbittengebet.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

konnten die Kinder draußen rund 

um die Kirche noch eine kleine 

Überraschung �nden.

Hinterher war man sich einig, 

dass es ein wunderbarer Vormit-

tag mit einer tollen Gemeinschaft 

gewesen ist. Ein herzliches Danke-

schön an alle, die dazu beigetragen 

und mit uns gefeiert haben.

Wer möchte, ist am Sonntag, 18. 

Mai um 10:45 Uhr herzlich eingela-

den, mit uns den nächsten Fami-

liengottesdienst zu feiern und an-

schließend gemeinsam Mittag zu 

essen. Für die Planung der Kreati-

vaktion für die Kinder und das Mit-

tagessen freuen wir uns über eine 

kurze Anmeldung unter schande-

lah.godi@lk-bs.de.

Carolin Heinke

50 Jahre Akkordeon-Jugendorchester
DESTEDT Auftaktveranstaltung in Hötzum

Ende März fand die erste Veranstal-

tung zum 50jährigen Jubiläum des 

Akkordeon-Jugendorchester (AJO) 

Destedt statt. Eine Feier für alle Ver-

einsmitglieder in der Scheune der 

Familie Ullmann in Hötzum. 80 Mit-

glieder und Partner sind der Einla-

dung gefolgt, um gemeinsam einen 

fröhlichen Abend zu verbringen. 

Natürlich hat das AJO den Abend 

mit einer Auswahl verschiedener 

Musikstücke aus den vergangenen 

Jahrzehnten eröffnet. Zwischen 

den Liedern haben der Gemeinde-

bürgermeister, Detlef Kaatz und der 

Bürgermeister der Ortschaft Des-

tedt, Dr. Diethelm Krause-Hotopp 

ihre Reden gehalten und die Arbeit 

des Vereins in der Gemeinde sowie 

die Bedeutung von Musik als wich-

tigen Beitrag für die Gesellschaft 

hervorgehoben und gelobt. Beide 

haben mit einem kleinen „Flachge-

schenk“ die zukünftige Arbeit des 

Vereins unterstützt. Danach leitete 

der 1. Vorsitzende, Jens Voges, im 

Programm weiter und das warme 

Buffet wurde eröffnet. Kurz nach 

dem Dessert hat dann Katrin Pogan 

eine Rede über die 50jährige Ge-

schichte des Vereins gehalten. Hier-

bei konnten sich alle Anwesenden 

einen sehr detaillierten Eindruck 

über den Werdegang des Vereins 

machen. Im Anschluss brandete 

langer Applaus für diesen hervor-

ragenden Beitrag auf. Mit musikali-

schen Klängen im Hintergrund und 

einem von Julius Ullmann dargebo-

tenen Musikquiz nahm der Abend 

mit vielen Gesprächen über die ein 

oder andere Anekdote aus den letz-

ten 50 Jahren seinen Lauf. 

Am nächsten Morgen wurde dann 

alles wieder fein aufgeräumt und 

natürlich auch schon über die 

nächste Veranstaltung im Jubilä-

umsjahr gesprochen. Der 21. Sep-

tember steht dann ganz im Zeichen 

eines Oktoberfestfrühstücks im 

alten Schafstall in Destedt. Dem 

Vorstand ist es gelungen, die von 

Sylt bis ins Allgäu bekannte Band 

„Dick&Durstig“ zu verp�ichten. Der 

Vorverkauf für diese Veranstaltung 

wird Ende Mai/Anfang Juni begin-

nen. Nähere Infos dazu dann auf 

der Homepage des Vereins www.

ajodestedt.de und in den sozialen 

Medien.

Mit einem recht herzlichen Dank 

an alle Mitglieder, Unterstützer und 

Freunde des Vereins.

Jens Voges
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Kulturelle Jugendarbeit  
stärken

CREMLINGEN Treffen am 11. Mai

Die Cremlinger GRÜNEN laden al-

le Interessierten zu ihrem Tre�en 

zum Thema „Kulturelle Jugend-

arbeit stärken – Extremismus 

vorbeugen“ am 11. Mai um 19 Uhr 

ins Haus der Vereine in Destedt, 

Destedter Hauptstraße, ein.

Mit verschiedenen Akteur*innen 

der örtlichen Kulturszene soll die 

Frage beleuchtet werden, wie jun-

ge Menschen im ländlichen Raum 

stark gemacht werden können – 

gegen Ausgrenzung, Langeweile 

und Extremismus.

Kulturelle Jugendarbeit kann 

hier ein wichtiger Schlüssel sein: 

sie fördert Teilhabe, Kreativität, 

Gemeinschaft und demokrati-

sches Denken.

Gemeinsam soll diskutiert wer-

den, wie den Jugendlichen in der 

Gemeinde Cremlingen Perspekti-

ven geboten werden können und 

wie sie zum Mitgestalten eingela-

den werden können.

Die Cremlinger GRÜNEN freu-

en sich, dass Johannes Höing, Lei-

ter des Unichors der TU Braun-

schweig und anderer Chorpro-

jekte für einen Impulsvortrag 

gewonnen werden konnte. Alle 

Interessierten sind herzlich ein-

geladen zum Austausch mit En-

gagierten aus Politik, Jugendar-

beit, Schule, Kultur und Zivilge-

sellschaft.

Ulrike Siemens

Neue Spielplatz-Highlights
SCHANDELAH Kinder dürfen mitentscheiden

Spannende Neuigkeiten für jun-

ge Abenteurer und ihre Familien: 

Auf dem beliebten Immegarten-

Spielplatz gibt es eine brandneue 

Nestschaukel. Dieses Projekt mar-

kiert den Auftakt einer Reihe von 

geplanten Verbesserungen für die 

Spielplätze in Schandelah.

Auf dem Stobenpfuhl-Spielplatz 

stehen ebenfalls Veränderun-

gen an. Hier soll ein Kletterbaum-

haus entstehen, das kleinen Klet-

terkünstlern neue Möglichkeiten 

bietet, sich auszutoben. Ortsbür-

germeister Daniel Bauschke zeigt 

sich optimistisch, dass dieses Pro-

jekt bald gestartet werden kann, 

und hebt die Bedeutung von Spiel-

plätzen als zentrale Orte für Ge-

meinschaft und Familien hervor.

Besonders interessant ist der 

Plan für das kommende Jahr: Der 

Immegarten-Spielplatz soll eine 

weitere Attraktion erhalten, wo-

bei die Entscheidung über das 

neue Spielgerät nicht nur den Ver-

antwortlichen überlassen wird. 

Kinder und Jugendliche werden 

aktiv in den Entscheidungspro-

zess einbezogen. Der genaue Ter-

min für die Präsentation mögli-

cher Spielattraktionen wird in 

Kürze bekannt gegeben.

Diese Initiativen zeigen den Ein-

satz der Gemeinde Schandelah für 

familienfreundliche Infrastruktur 

und die Beteiligung der jungen Ge-

neration an der Gestaltung ihrer 

Freizeitmöglichkeiten. Eltern und 

Kinder dürfen sich also auf span-

nende Entwicklungen freuen!

Daniel Bauschke

Chillen auf dem Mehrgenerationenplatz
DESTEDT Zwei neue Himmelsliegen

In Destedt konnte erneut ein Bür-

gerwunsch in die Tat umgesetzt 

werden. Der Mehrgenerationen-

platz in der Schulstraße, der sich 

schon bisher großer Beliebtheit bei 

Jung und Alt erfreut, konnte um 

zwei Himmelsliegen erweitert wer-

den. Möglich wurde diese Anschaf-

fung durch die Unterstützung der 

Braunschweigischen Landesspar-

kasse, die dazu 1.500 Euro beisteu-

erte. Im Rahmen des Tages für De-

stedt wurden die Liegen aufgestellt 

und erhalten großen Zuspruch.

Von der Qualität der Liegen konnte 

sich nun auch Sascha Flyholm von 

der Braunschweigischen Sparkas-

senstiftung gemeinsam mit Mitglie-

dern des Ortsrates und der Arbeits-

gemeinschaft Spielplätze überzeu-

gen. Thomas Klusmann, Leiter der 

AG, und Ortsbürgermeister Dr. Die-

thelm Krause-Hotopp bedankten 

sich bei der Stiftung und den �eißi-

gen Helferinnen und Helfern in der 

Ortschaft. „Die Mitarbeiter der Ge-

meinde Cremlingen und der beauf-

tragten Firma haben bei der Erwei-

terung des Platzes tolle Arbeit ge-

leistet“, waren sich alle Beteiligten 

einig. Bürgermeister Detlef Kaatz 

und die Leiterin der Grundschule 

Destedt, Anke Lösch, genossen die 

Sonne auf der Himmelsliege.

Diethelm Krause-Hotopp

Sascha Flyholm übergibt den Scheck der Braunschweigischen Sparkassenstif-

tung an Ortsbürgermeister Diethelm Krause-Hotopp. Mitglieder der Spielplatz-

AG haben es sich auf der Himmelsliege gemütlich gemacht: v.l. Thomas Klus-

mann, Sabine Auschra und Michael Marsel.    Foto: privat 

Schulleiterin Anke Lösch und Bürgermeister Detlef Kaatz waren bei der Einwei-

hung des Mehrgenerationenplatz dabei und machten Probeliegen. Die Ortsrats-

mitglieder Matthias Böhnig, Thomas Klusmann, Michael Marsel und Diethelm 

Krause-Hotopp sind begeistert.                  Foto: privat 

Super Teamwork und beste  
Stimmung

CREMLINGEN Viel Engagement beim gemeinsamen Dorfputz

Die Dorfgemeinschaft Cremlingen 

e.V. (DGC) hatte Ende März zum 

Dorfputz eingeladen und zahlrei-

che Helfer fanden sich vor der Ge-

meindeverwaltung ein, bevor sie in 

Gruppen in den Ort ausschwärm-

ten. Jede Gruppe hatte einen Be-

reich des Dorfes übernommen und 

die Cremlinger Jäger hatten sich be-

reit erklärt, die Feldwege am Dorf-

rand abzusammeln.

Die vollen Müllsäcke wurden mit 

einem Fahrzeug, dass die Feuer-

wehr zur Verfügung gestellt hatte, 

eingesammelt und zum vorläu�gen 

Sammelplatz gebracht.

Es war super Teamwork, bes-

te Stimmung und auch das Wetter 

spielte mit. Die mehr als 50 Teilneh-

mer und Helfer waren �eißig dabei. 

Bemerkenswert war die Teilnahme 

vieler Kinder und Jugendlicher.

Das Ergebnis war erfreulich. Un-

erfreulich war jedoch, dass viel Müll 

direkt neben den Mülleimern lag 

und extrem viele Hundekotbeutel 

und Zigaretten aufgesammelt wer-

den mussten. Kuriose und beson-

ders unschöne Funde gab es auch: 

Eine aufgebrochene Geldkasset-

te, Autoreifen in der Feldmark, ei-

ne halbvolle Cognac�asche, ein Ei-

mer Karto�elsalat und vieles mehr.

Nach getaner Arbeit trafen sich 

alle wieder vor der Gemeindever-

waltung. Als Dankeschön für alle 

Teilnehmer versorgte ein Team der 

DGC und der Gruppe „Wir tun was 

für Cremlingen“ (WTW) die Helfer 

mit Würstchen und Getränken.

Das gemütliche Beisammen-

sein im Anschluss an die Putzakti-

on war eine tolle Möglichkeit, den 

Sammelerfolg zu feiern und sich 

auszutauschen.

Es ist schön zu sehen, wie viele 

Cremlinger sich für ihr Dorf enga-

gieren - eine richtig gute Gemein-

schaft!

Der Ortsrat Cremlingen hat die Ak-

tion �nanziell unterstützt. So konn-

ten Westen, Greifer, Handschuhe, 

Müllsäcke und die Verp�egung zur 

Verfügung gestellt werden. Auch 

Thomas Macke vom Rewe Ost, der 

den Dorfputz in der Vergangenheit 

gemeinsam mit der Gruppe WTW 

durchgeführt hatte, stellte Hel-

ferausstattung bereit. Der Bauhof 

der Gemeinde Cremlingen hat bei 

der Entsorgung des gesammelten 

Mülls geholfen. Ein herzliches Dan-

keschön an alle Helfer und Unter-

stützer für ihren Einsatz!

Britta Laun

AVALON-Brunch 2025
Lassen Sie sich am Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

verwöhnen und genießen Sie...
1 Glas Sekt/Sekt-Orangensa昀琀  zur Begrüßung, unser reichhal琀椀 ges 

Frühstücksbuff et mit Sä昀琀 en vom Buff et, Filterkaff ee, Tee und  heißer 
Schokolade, frische Salate mit verschiedenen Dressings, Lunch-Buff et 
mit Spezialitäten zur Jahreszeit, Gemüseauswahl und Beilagen, sowie 

ein Dessert-Buff et mit süßen Köstlichkeiten.
Terminvorschau:

18.05. * 08.06. * 14.09. * 12.10. * 02.11.

Restaurant �MERLIN�
Genießen Sie den Sommeranfang auf unserer ruhig 
gelegenen Gartenterrasse. Wir bieten von Montag bis 
Samstag von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr Spezialitäten 
zur Spargelzeit (bis Ende Juni) und „a la carte“-Gerichte
Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslu琀琀 er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244

reservierung@hotelpark-koenigshof.de

Ehrung für langjährige 
Verdienste

WEDDEL Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft

Im Rahmen seiner Jahreshauptver-

sammlung ehrte die Dorfgemein-

schaft Klaus-Peter Fabian für sein 

über 25 Jahre währendes Engage-

ment zum Wohle des Dorfes. Seine 

Beiträge als Pressewart waren ge-

prägt von Kompetenz und Professi-

onalität.

Aus Altersgründen stand „K.-P.“ 

bei den anstehenden Wahlen für 

eine Wiederwahl als Pressewart 

nicht zur Verfügung.

In Würdigung seiner Verdienste 

überreichten die wiedergewählten 

1. und 2. Vorsitzenden Jürgen Butt-

schaft und Michael Schreck als Dan-

keschön einen Präsentkorb und er-

nannten „K.-P.“ zum Ehrenmitglied 

der Dorfgemeinschaft.

Auch Helmut Korsch stand aus Al-

tersgründen für eine Wiederwahl 

als Beisitzer nicht mehr zur Ver-

fügung. Als herausragender Pho-

tograph und Verfasser von Pres-

seartikeln hat er die Öffentlich-

keitsarbeit der Dorfgemeinschaft 

entscheidend mitgeprägt. Da Hel-

mut Korsch zur Mitgliederver-

sammlung verhindert war, wurde 

die für ihn vorgesehene Ehrung im 

privaten Rahmen nachgeholt.

Holger Kassel

V.l.n.r.: Michael Schreck, Klaus-Peter Fabian, Jürgen Buttschaft

AUS DEN ORTSCHAFTEN 5Mai  2025                                                       



Minister Meyer: „AmpbibienschützerInnen 
leisten tolle Arbeit!“

VELTHEIM 40 Jahre Naturschutz

Der Niedersächsische Umweltmi-

nister Christian Meyer kam persön-

lich nach Veltheim, um den Natur-

schützInnen zu ihrem 40. Geburts-

tag zu gratulieren. In seiner Rede 

hob er nicht nur die Verdienste der 

Gruppe hervor, sondern betonte 

auch, wie wichtig der Landesre-

gierung Umwelt- und Naturschutz 

sind: „Wir haben einen massiven 

Rückgang vieler bedrohter Arten 

und müssen unbedingt ihre Le-

bensräume verbessern“. Mit dem 

Niedersächsischen Weg sei eine 

bundesweit einmalige Vereinba-

rung zwischen Landwirtschaft, 

Naturschutz und Politik zustande 

gekommen. Für die Umsetzung sei 

die Landesregierung bereit, Millio-

nen zur Verfügung zu stellen.

Auch Landrätin Christiana Stein-

brügge lobte das freiwillige gemein-

nützige Engagement der Gruppe, 

dies sei die „Basis für unsere De-

mokratie und eine tragende Säule 

unserer Gesellschaft“. Veltheims 

stellvertretender Bürgermeister 

Jürgen Warnecke, Bürgermeister 

Marco Kelb aus der Samtgemeinde 

Sickte und Detlef Kaatz, Bürger-

meister der Gemeinde Cremlin-

gen, fanden lobende Worte, nicht 

nur für die AmphibienschützerIn-

nen, sondern auch für die Kinder 

der Grundschule Destedt, die mit 

Froschliedern, unter der Leitung 

ihrer Rektorin Anke Lösch, die Ver-

anstaltung stimmungsvoll erö�net 

hatten. Für die Dekoration hatten 

sie tolle Froschbilder gemalt.

Heinz Künne und Diethelm Krau-

se-Hotopp, beide von Anfang an da-

bei, brachten den BesucherInnen 

die Entwicklungsgeschichte der 

Gruppe nahe. Über einsammeln 

der Tiere, einem Krötenschutzzaun, 

beweglichen Baken bis zu einer 

festinstallierten Schranke verlief 

der Weg nicht immer kon�iktfrei. 

„Wer es aber als Motiv auf einen 

Faschingswagen gescha�t hat, ist 

im Dorf angekommen“, so Jürgen 

Warnecke.

Als Festredner hatte die Grup-

pe zum dritten Mal den Amphibie-

nexperten Richard Podloucky aus 

Isernhagen eingeladen. Er sprach 

über heimische Amphibien und ih-

ren Schutz. Dabei ging er auf Fort-

schritte, den Status quo, aber auch 

auf Rückschritte ein. Dies zeigte er 

an der Entwicklung einzelner Am-

phibienarten. Der besorgniserre-

gende Rückgang vieler dieser Arten 

hat verschiedene Gründe, darun-

ter Lebensraumverlust, Umwelt-

verschmutzung, Krankheiten und 

Klimawandel. So ist die Populati-

on des Grasfrosches rapide zurück-

gegangen. Nach 15 Tagen im Wasser 

zur Laichzeit, verbringt er den Rest 

des Jahres an Land. Die Trockenheit 

der letzten Jahre setzte ihm beson-

ders zu, da er kaum Nahrung fand 

und so schon geschwächt in die 

Winterzeit ging. Die Population 

konnte sich bisher nicht erholen. 

Im Gegensatz zum Springfrosch, 

der vom Klimawandel leicht pro�-

tiert hat.

Richard Podloucky machte deut-

lich, dass die Neuanlage von Ge-

wässern, Straßensperrungen und 

Tunnelleitanlagen dem Rückgang 

entgegenwirken könnten. Bei Leit-

anlagen (wie z.B. in Wittmar) kön-

nen die Tiere die Straße sowohl bei 

der Hinwanderung als auch auf 

dem Rückweg unter der Erde ge-

fahrlos queren. „Die kleinste Po-

pulation gilt es zu schützen, denn 

wenn Amphibien aussterben bre-

chen ganze Nahrungsketten zu-

sammen und das hat gravierende 

Auswirkungen auf die Zukunft.“ 

Auch Ansiedlungsprojekte, wie 

zum Beispiel in Riddagshausen der 

Laubfrosch, sind sinnvolle Maßnah-

men zum Schutz von Amphibien.

Die zahlreich erschienen Gäs-

te konnten sich anhand einer Aus-

stellung, Kinder- und Fotobüchern 

über Amphibien und die Arbeit der 

Gruppe informieren.

Die Mitglieder der Veltheimer Amphibienschutzgruppe mit ihren Gästen, u.a. Minister Meyer und Landrätin Steinbrügge.

Tourist-Info unterstützt  
Geopark

WOLFENBÜTTEL Neue Informationsstelle im Zentrum

Ab sofort unterstützt die Tourist-

Information Wolfenbüttel den 

UNESCO-Geopark Harz · Braun-

schweiger Land · Ostfalen darin, 

die UNESCO-Gebietskulisse mit 

ihren geologischen und touristi-

schen Besonderheiten bekannter 

zu machen. 

Mit der neuen Info-Stelle bietet 

die Stadt Wolfenbüttel nun eben-

falls einen zentralen Ort, an dem 

Einwohnerinnen und Einwohner 

sowie Gäste der Stadt umfassen-

de Informationen über den Geo-

park erhalten können. Das über-

reichte Informationsmaterial 

wird nun einen eigenen Bereich 

in der Tourist-Info bekommen. Die 

Mitarbeiterinnen haben bereits 

vor einigen Wochen an entspre-

chenden Schulungen teilgenom-

men, um vor Ort auch Fragen von 

am Geopark Interessierten beant-

worten zu können. 

Deborah Trümer

V.l.: Thorsten Drahn (Leitung Dezernat II), Annette Junicke-Frommert (Leitung 

Fachbereich Kultur und Tourismus), Michelle Tomschok (Dezernat II), Björn 

Reckewell (Leitung Abteilung Tourismus und Geopark-Beiratsmitglied), Tanja 

Mühlhaus (Geopark), Deborah Trümer (Geopark), Frauke Maria Ohms (Lei-

tung Tourist-Info), Kerstin Ehrenberg (Tourist-Info), Julie Melnicky (Tourist-

Info) und Sandra Lüddecke (Abteilung Tourismus) 

Text und Foto: Thorsten Raedlein, Stadt Wolfenbüttel

Jetzt auch Grünabfall-Entsorgung
LANDKREIS Bodenlager Weferlingen erweitert Serviceangebot

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Land-

kreis Wolfenbüttel (ALW) baut sei-

nen Service am Standort Bodenla-

ger Weferlingen bei Dettum (Samt-

gemeinde Sickte) weiter aus: Ab 

sofort können dort auch Baum- und 

Strauchschnitt sowie Grünabfälle 

gegen Gebühr angeliefert werden. 

Mit dieser Serviceerweiterung ge-

staltet der ALW die Entsorgung von 

Gartenabfällen im Raum Weferlin-

gen noch komfortabler. 

Der Standort des Bodenlagers ist 

gut zu erreichen, auch mit Anhän-

gern problemlos zu befahren. Meh-

rere ummauerte Ablagebuchten er-

möglichen ein bequemes Abladen 

der Grünabfälle.

Die regulären Ö�nungszeiten des 

Bodenlagers Weferlingen sind von 

montags bis donnerstags von 7:30 

Uhr bis 16 Uhr, freitags von 7 Uhr bis 

13 Uhr und am ersten Samstag ei-

nes Monats von 9 Uhr bis 12 Uhr.

Die Gebühren für die Abgabe 

kompostierbare Abfälle (Grünab-

fälle) sowie Baum- und Strauch-

schnitt betragen: 1,70 Euro je 60 Li-

ter Sack, 3,50 Euro für eine Kof-

ferraum-Ladung, 6 Euro für ein 

Kombifahrzeug oder ein Fahrzeug 

mit beladener Fahrzeugzelle so-

wie 6 Euro für Anhänger bis einem 

Kubikmeter Ladung beziehungs-

weise mit 200 Kilogramm Ladung. 

Mehr Informationen zum ALW un-

ter www.alw-wf.de 

Andree Wilhelm

Ab sofort können im Bodenlager Weferlingen auch Baum- und Strauchschnitt 

sowie Grünabfälle gegen Gebühr angeliefert werden.

Foto: Landkreis Wolfenbüttel 

Tafel für Rudolf  
Schimmelpfennig

DESTEDT Erinnerung an das Ende des zweiten Weltkrieges

Im Rahmen eines Gedenkens auf 

dem Friedhof, zu dem der Ortsrat 

Destedt eingeladen hatte, wurde 

an das Ende des Zweiten Weltkrie-

ges vor 80 Jahren erinnert. Obwohl 

bereits am 12. April 1945 amerika-

nische Truppen Destedt von der 

nationalsozialistischen Terrorherr-

schaft befreit hatten, kam es am 21. 

April noch zu Gefechten. Im Verlauf 

dieser Kämpfe kam der Leutnant 

Rudolf Schimmelpfennig ums Le-

ben und wurde auf dem Destedt 

Friedhof bestattet. An seinem Grab 

steht nun eine historische Tafel, auf 

der über sein Leben und die Vor-

gänge in Destedt informiert wird. 

Die Braunschweiger Sparkassen-

stiftung, vertreten durch Sascha 

Flyholm, hat maßgeblich zur Finan-

zierung beigetragen, die Aufstel-

lung besorgten Andreas Hettwer 

und Matthias Böhnig vom Ortsrat.

In seiner Rede berichtete Orts-

bürgermeister Dr. Diethelm Krau-

se-Hotopp, dass Rudolf Schimmel-

pfennig in Berlin aufgewachsen 

und Justizinspektor war. Er war 

Mitglied der NSDAP und seit De-

zember 1943 als Leutnant in der 

Wehrmacht. Die „Division Clause-

witz“, der er zum Schluss angehör-

te, kämpfte im Rücken der ameri-

kanischen Truppen und wollte die 

„Festung Harz“ unterstützen. Bei 

Fallersleben durchbrachen sie die 

amerikanischen Linien, wurden 

verfolgt und am Elmrand in Kämp-

fe verwickelt. Dabei kam Rudolf 

Schimmelpfennig ums Leben. 

Der Destedter Bernhard Brück-

ner, damals zehn Jahre alt, wohn-

te im letzten Haus vor dem Elm 

und erlebte alles mit. In ergreifen-

den Worten schilderte er seine Er-

lebnisse. Die Anwesenden waren 

sich einig, wie wichtig ein friedli-

ches Zusammenleben für unserer 

Leben ist. Konflikte sollten nicht 

mit Waffen, sondern mit Worten 

und gegenseitigem Verständnis ge-

löst werden.

Diethelm Krause-Hotopp

V.l.: Sascha Flyholm, Dr. Diethelm Krause-Hotopp und Bernhard Brückner ent-

hüllten die Tafel für Leutnant Rudolf Schimmelpfennig auf dem Destedter Fried-

hof.                           Foto: privat

Besuch im Küchenmuseum
WEDDEL Tagesfahrt des Seniorenkreises

Die Tagesfahrt im April ging ins 

Küchenmuseum nach Hannover. 

Der Morgen war trübe, aber die 

Stimmung gut. Die Gruppe freute 

sich auf diesen Aus�ug, und da wir 

gut in der Zeit lagen, fuhr uns der 

Busfahrer Helge über Landstraßen 

durch den Frühling. Auch an Meh-

rum mit seinem Kühlturm, der am 

nächsten Tag gesprengt wurde, 

ging es vorbei. Es war der 10. April 

und die ersten Rapsfelder blühten 

schon.

Im Küchenmuseum angekom-

men, begann sogleich die Führung 

mit viel interessanten Erklärungen. 

Nach zwei Stunden mit einer Pau-

se im „Teeraum“ wurde die Gruppe 

schon im angrenzenden Restaurant 

zum Essen erwartet.

Danach stand eine Stadtrund-

fahrt durch Hannover mit Bus und 

Reiseführerin auf dem Programm. 

Die anschließende Ka�eepause in 

„Lieb.es“ war wohl eher eine Notlö-

sung, denn es war ein beliebtes Stu-

dentenlokal und auch dementspre-

chend eng und möbliert. Aber der 

Kuchen war gut.

Für die Heimfahrt benutzte der 

Busfahrer die Autobahn, und so ka-

men wir zügig bei dann doch ganz 

schönem Wetter in Weddel an.

Silvia SimonIm Restaurant des Küchenmuseums.
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14. Historische Wanderung 
durch den Elm

DESTEDT Unterwegs mit dem Ortsheimatpfleger

Die Ankündigung einer 15 km lan-

gen Wanderung hatte wohl einige 

abgeschreckt - aber eine Gruppe 

von 13 Wanderbegeisterten machte 

sich am Ende April unter Führung 

des Destedter Ortsheimatpfleger 

Jörg Eckehardt Pogan auf den Weg 

in den Elm. Es ging durch die Elm-

straße am ehemaligen Trafohäus-

chen des Elm Kalkwerks vorbei. 

Hier wies Herr Pogan auf die Ge-

schichte dieses Industriedenkmals 

und des Steinbruchs, auf die zu-

künftige Nutzung des Trafoturms 

zum Schutz von Fledermäusen und 

Eulen sowie auf den Destedter Ge-

schichtslehrpfad hin.

Der Weg zum Reitlingstal war vie-

len bekannt, im Gegensatz zu spä-

ter genutzten Abzweigungen und 

verschlungenen Wegen durch den 

Elm.

Die Gruppe pausierte am Dra-

chenberg, wo Herr Pogan die Grup-

pe mit interessanten Hintergrund-

informationen versorgte. So war 

zu erfahren, dass der Ort Langele-

ben im 16. Jahrhundert zu Destedt 

gehörte, also quasi eine Filiale des 

Destedter Ritterguts.

Allgemein wurde angemerkt, 

dass es für Wandernde ohne Karte 

oder GPS-System doch sehr schwer 

ist, sich im Elm zurechtzufinden- 

schön wären eindeutige Hinweis-

schilder wie im Harz. Insofern freu-

ten ich alle auf weitere „historische 

Wanderungen „ mit dem ortskun-

digen Ortsheimatp�eger J.E. Pogan.

Sabine Auschra,  

Jörg-Eckehardt Pogan

Pause am Drachenberg, mit 313 m einer der sieben höchsten Berge des Elms in 

der Nähe des Funkturms, der die englischen Soldaten - und auch die Anwohner 

- vor einigen Jahren mit Musik versorgte.    Foto: privat

Osterfeuer am Freibad
HEMKENRODE Großer Andrang und tolle Stimmung

Strahlender Sonnenschein, früh-

lingshafte, Temperaturen und eine 

ausgelassene Atmosphäre lockten 

am Ostersonntag zahlreiche Be-

sucherinnen und Besucher zum 

traditionellen Osterfeuer der Frei-

willigen Feuerwehr Hemkenrode. 

Der Veranstaltungsort am Freibad 

verwandelt sich einmal im Jahr zu 

einem lebendigen Treffpunkt für 

Jung und Alt.

Schon vor Einbruch der Dunkel-

heit füllte sich der Platz mit Famili-

en, Freunden und Gästen aus dem 

gesamten Ort und den umliegen-

den Ortschaften. Besonders beliebt 

waren wie immer die frisch gegrill-

ten Bratwürste und das vielfältige 

Getränkeangebot, das von den en-

gagierten Mitgliedern der Feuer-

wehr organisiert wurde.

Als das Osterfeuer entzündet wur-

de, stieg die Stimmung noch einmal 

merklich. Traditionell in Hemken-

rode ist das Entzünden des Feu-

ers durch die ganz kleinen Besu-

cher, die wie immer von den Feuer-

wehrkameraden entsprechend mit 

Schutzkleidung ausgestattet wur-

den. 

Ortsbrandmeister Tobias Breske 

zeigte sich hochzufrieden mit dem 

Verlauf des Abends: „Wir freuen 

uns sehr über den großen Zuspruch 

und die tolle Stimmung. Das Wetter 

hätte nicht besser sein können und 

das gesamte Team der Feuerwehr 

Hemkenrode hat ganze Arbeit ge-

leistet, um wieder für die Besucher 

einen besonderen Abend auf die 

Beine zu stellen.“

Das Osterfeuer der Feuerwehr 

Hemkenrode ist seit Jahrzehnten 

ein fester Bestandteil des dörfli-

chen Lebens in Hemkenrode. Die 

Feuerwehr Hemkenrode bedankt 

sich bei allen Besucherinnen und 

Besuchern sowie den zahlreichen 

Helferinnen und Helfern, die mit ih-

rem Einsatz und ihrer guten Laune 

zum Erfolg dieses Abends beigetra-

gen haben. 

Mit Vorfreude blicken alle Betei-

ligten bereits auf das nächste Jahr, 

wenn es wieder heißt: Osterfeuer 

am Freibad Hemkenrode!

Tobias Breske

Mühlenverein erhält Unterstützung 
nach Vandalismus

ABBENRODE Großer Schaden am Backhaus

Eine erhebliche Sachbeschädigung 

mussten Mitglieder des Mühlen-

vereins Abbenrode am Anfang 

April feststellen. Weit über 50 der 

historischen Dachziegel, mit denen 

das Backhaus des Vereins einge-

deckt war, wurde von Dienstag auf 

Mittwoch von bisher Unbekannten 

zerstört. Der Vorsitzende des Ver-

eins, Uwe Feder, zeigt sich scho-

ckiert von dem erheblichen Vanda-

lismusschaden, der zwischenzeit-

lich zur Anzeige gebracht wurde.

Groß war die Bereitschaft von Bür-

gern aus dem Umland, dem Müh-

lenverein nach dem Vandalismus-

schaden am Backhaus zu helfen. 

Zahlreiche Hauseigentümer, die 

auf ihren Grundstücken noch al-

te Dachziegel gelagert haben, zeig-

ten sich schockiert von dem großen 

Schaden, den Unbekannte an der 

Dacheindeckung des 2002 vom Ver-

ein in Eigenarbeit errichteten Back-

hauses verursacht haben. Genau 

passende Dachziegel, sogenannte 

Linkskremper aus der ehemaligen 

Ziegelei Gardessen lagerten bei der 

Familie Friedrichs in Abbenrode. 

Für die Familie war es eine Selbst-

verständlichkeit, den Verein zu un-

terstützen, um den Schaden behe-

ben zu können. Der Verein bedank-

te sich mit einem kleinen Präsent 

für die Überlassung der Ziegel. 

Auch den vielen anderen Bürgern, 

die ebenfalls Dachziegel angebo-

ten haben, dankt der Vereinsvor-

sitzende, Uwe Feder. Letztlich war 

der kurze Weg innerhalb Abben-

rodes entscheidend gewesen. Der 

Backofen wird beim nationalen 

Mühlentag am 9. Juni wieder zum 

Aufbacken des beliebten Mühlen-

brotes und Zuckerkuchen genutzt 

werden.

Vorsitzender Uwe Feder (links) und Herr Friedrichs  

Spannende Abenteuer erleben
HEMKENRODE Feuerwehr startet Mitmachtage für Kinder

Ab sofort dürfen sich die Kinder 

der Ortschaft Hemkenrode auf 

ein spannendes neues Angebot 

freuen: Die Feuerwehr Hemken-

rode veranstaltet nun regelmäßig 

einmal im Monat Mitmachtage für 

alle Kinder zwischen vier und zehn 

Jahren. Unter dem Motto „Erlebe 

ein spannendes Abenteuer bei der 

Feuerwehr“ können die kleinen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

einen aufregenden Tag im Feuer-

wehrhaus verbringen.

Die Mitmachtage bieten den Kin-

dern die Möglichkeit, spielerisch 

mehr über die Feuerwehr zu erfah-

ren. Bei kleinen Übungen und dem 

Umgang mit echten Feuerwehr-

gerätschaften werden sie an das 

wichtige Thema Feuerwehr heran-

geführt. Dabei steht der Spaß im 

Vordergrund, und die Kinder dür-

fen mit der Ausrüstung der Feuer-

wehr experimentieren und sich in 

verschiedenen Rollenspielen aus-

probieren.

Neben den praktischen Übungen 

wird es auch viele andere spannen-

de Aktivitäten geben. So ist geplant, 

gemeinsam einen Film zu schauen, 

Bastelnachmittage zu veranstal-

ten oder spannende Spiele zu spie-

len. Ein Höhepunkt wird natürlich 

das alljährliche Weihnachtsbacken 

sein, das kurz vor den Feiertagen 

für festliche Stimmung sorgt.

„Wir möchten den Kindern nicht 

nur die Aufgaben und die Arbeit der 

Feuerwehr näherbringen, für eine 

Kinderfeuerwehr fehlt uns einfach 

in einer kleineren Feuerwehr das 

Personal, da musste eine Alternati-

ve her, um Kindern schon frühzei-

tig das Thema Feuerwehr näher-

zubringen. Mit unseren Mitmach-

tagen haben wir, da denke ich, ein 

klasse Angebot auf die Beine ge-

stellt“, so Ortsbrandmeister Tobias 

Breske.

Der erste Termin startet am 18. Mai 

im Feuerwehrgerätehaus Hemken-

rode, An der Badeanstalt 1. Wir wür-

den uns über eine Anmeldung per 

Mail freuen. Kommt vorbei, habt 

Spaß und lasst Euch überraschen. 

Noch Fragen? Dann meldet Euch 

gern bei uns. Mail: FFW-Hemken-

rode@email.de, Telefon: 01512 

1269192 oder 0179 2097990 Wir freu-

en uns auf viele kleine Feuerwehr-

helden!

Tobias Breske

Schießen um den Tellpokal
SCHANDELAH Armbrust-Wettbewerb am 16. Mai

Am Freitag, den 16. Mai, �ndet un-

ser diesjähriger Tell-Pokalschie-

ßen mit der Armbrust statt. Alle 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ortsvereinsmitglieder und Ju-

gendliche ab zwölf Jahren sind zu 

diesem Schießen herzlich einge-

laden. 

Der Einzelwettkampf �ndet ab 17 

Uhr im Schützenheim, Hordorfer 

Straße 9, in Schandelah statt. Der 

Wettbewerb für alle interessier-

ten Teilnehmer endet um 20 Uhr. 

Geschossen wird mit der Walther 

Tell-Armbrust, aufgelegt, Distanz 

zehn Meter. Sollten Teilnehmer 

das gleiche Ergebnis erzielt ha-

ben, erfolgt ein Stechen.

Am Ende des Wettbewerbs wird 

der beste Einzelschütze mit dem 

Tell-Wanderpokal geehrt. Der Sie-

ger des Vorjahres erhält einen Er-

innerungspokal.

Neu in diesem Jahr ist ein Fami-

lienpokal mit der Kinderarmbrust 

auf Apfel-Ziele. Hier dürfen Fami-

lien ab drei Personen mit mindes-

tens einem Kind ab sechs Jahren 

mitmachen.

Ines Burgdorf

AUS DEN ORTSCHAFTEN 7Mai  2025                                                       
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Name wurde angepasst
ABBENRODE Mitgliederversammlung des Mühlenvereins

Auf der Mitgliederversammlung 

des Vereins zur Erhaltung der Bock-

windmühle Abbenrode wurden 

gleich mehrere wichtige Entschei-

dungen getro�en.

Der Verein wurde umbenannt in 

„Verein zur Erhaltung des Mühle-

nensembles Abbenrode e.V.“. Da-

mit wurde den Veränderungen in 

den vergangenen Jahren seit der 

Vereinsgründung im Jahr 1981 Rech-

nung getragen. Denn nicht nur die 

historisch bedeutende und voll 

funktionsfähige Bockwindmühle, 

die seit 1880 das Wahrzeichen der 

Ortschaft Abbenrode am Elm ist 

und sich im Eigentum der Gemein-

de Cremlingen be�ndet, wird durch 

den Verein gehegt und gepflegt. 

Auch die Motormühle aus dem Jahr 

1907, der im Jahr 2002 erbaute Back-

ofen, der beim nationalen Mühlen-

tag immer zum Einsatz kommt, so-

wie die Heimatstube „Dütt un Datt“ 

der Gemeinde Cremlingen, die seit 

2011 ebenfalls vom Mühlenverein 

betreut wird, führten zu der Umbe-

nennung. Dieses Mühlenensemb-

le zu erhalten und der Ö�entlich-

keit durch regelmäßige Führungen 

zugänglich zu machen, ist Ziel des 

Vereins. Insbesondere Führungen 

von Schul- und Kindergartengrup-

pen unter dem Motto „Vom Korn 

zum Mehl“ werden in jedem Jahr 

durchgeführt. Aber auch interes-

sierte Erwachsene sind jederzeit 

herzlich willkommen. Führungen 

können über die Webseite ange-

fragt werden.

Zudem wurde der Vorstand des 

Vereins neu gewählt. Künftig wird 

der Verein durch drei Vorstands-

mitglieder geführt: 1. Vorsitzender 

ist nunmehr Uwe Feder, 2. Vorsit-

zende ist Erika Schrader und Kas-

siererin ist Antje Heinemann. Zu-

dem wird der Vorstand durch die 

langjährigen Mitglieder Detlef Rüs-

ter als technischer Leiter und Kers-

tin Rüster als Beauftragte für die 

Heimatstube unterstützt. Als Mit-

gliederbeauftragter ist der ehema-

lige Vorsitzende, Dietmar Heine-

mann, vom Vorstand berufen wor-

den. Klaus Scharnweber ist neben 

Detlef Rüster einer der erfahrenen 

Mitglieder, die regelmäßig Führun-

gen organisieren.

Zwei Veranstaltungen in diesem 

Jahr sollten sich Interessierte be-

reits vormerken. Am P�ngstmon-

tag wird sich der Mühlenverein 

wieder am nationalen Mühlentag 

beteiligen. Brot und Zuckerkuchen 

aus dem Backofen werden wieder 

angeboten werden. Verkaufsstän-

de mit allerlei selbst hergestell-

ten Sachen, von Honig über Strick-

sachen und Holzarbeiten und vie-

lem mehr werden für eine bunte 

Marktatmosphäre sorgen.

Zudem werden die Treckerfreun-

de Wolfenbüttel einige historische 

Trecker präsentieren und dabei 

auch auf eine besondere Veranstal-

tung am 21. September hinweisen, 

wo weit über 30 historische Tre-

cker rund um das Mühlengelände 

präsentiert werden. 

Mühlenführungen wie auch Füh-

rungen durch die Heimatstube wer-

den bei beiden Veranstaltungen 

selbstverständlich das Programm 

abrunden. Näheres erfahren Sie zu 

gegebener Zeit auf der Homepage 

des Mühlenvereins (musemsmu-

ehle-abbenrode.de).

Der Mühlenverein benötigt für die 

Durchführung der Veranstaltungen 

noch einige ehrenamtliche Helfer. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse 

über die Webseite an.

Uwe Feder

Die Bockwindmühle vor der Restaurierung mit dem Opel Blitz des Müllers Röhl

„Voll romantisch!“
SICKTE Kammerchorkonzert am 24. Mai

Am 24. Mai geht es im Rittersaal 

des Herrenhauses Sickte „voll ro-

mantisch!“ zu. Als Gast der Sickter 

Kulturinitiative singt der Kammer-

chor „Canto Vivo“ unter der Leitung 

von Reinhard Voigt Chormusik von 

Fanny Hensel, Clara Schumann, 

Charles Villiers Stanford, Johannes 

Brahms und anderen.

„Canto Vivo“ hat für dieses Kon-

zert Stücke ausgewählt, die weni-

ger populär sind, in einer neuarti-

gen Bearbeitung einen neuen Klang 

ergeben oder von weniger bekann-

ten Komponisten und Komponis-

tinnen stammen. So wird die gro-

ße Vielfalt der romantischen Chor-

musik deutlich.

Konzertbeginn ist um 18 Uhr. Das 

Konzert findet statt im Rittersaal 

des Herrenhauses Sickte, Am Kamp 

12. Der Eintritt ist frei.

Claudia Busch

Der Chor „Canto Vivo“.

Ein Zeichen gegen  
Ausgrenzung
SCHANDELAH Vandalismus

In Schandelah wurde eine Bank mit 

der Aufschrift „Kein Platz für Aus-

grenzung“ auf der Sandbachstraße 

von Unbekannten beschmiert. Die 

Tat wird als offensichtlich rassis-

tisch motiviert eingestuft und hat 

in der Gemeinde für Empörung ge-

sorgt.

Die Sozialdemokraten reagier-

ten entschlossen auf diesen Vor-

fall. Um ein klares Zeichen gegen 

Diskriminierung und Ausgrenzung 

zu setzen, wurde die Sitz�äche der 

Bank vollständig demontiert. An ih-

rer Stelle wurde ein Schild mit der 

Aufschrift „Kein Platz für Faschis-

ten“ angebracht. Damit soll ver-

deutlicht werden, dass Schandelah 

eine o�ene und tolerante Gemein-

schaft bleibt, die sich gegen jede 

Form von Extremismus stellt.

Die Initiative „Kein Platz für Aus-

grenzung“ ist Teil eines größeren 

gesellschaftlichen Engagements, 

das sich für Inklusion und gegen 

Diskriminierung starkmacht. Ähn-

liche Projekte gibt es bereits in an-

deren Städten, wo Bänke mit die-

ser Botschaft aufgestellt wurden, 

um ein sichtbares Zeichen für Viel-

falt und Respekt zu setzen.

Die Reaktionen aus der Bevölke-

rung sind gemischt. Während vie-

le Bürgerinnen und Bürger die kla-

re Haltung gegen Rassismus begrü-

ßen, gibt es auch kritische Stimmen, 

die eine andere Form der Reaktion 

bevorzugt hätten. Dennoch bleibt 

die Botschaft unmissverständlich: 

In Schandelah gibt es keinen Platz 

für Ausgrenzung und Hass.

Daniel Bauschke

Kandidatur für das  
Bürgermeisteramt 2026

CREMLINGEN Gemeinde

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-

ger der Gemeinde Cremlingen,

unsere Gemeinde liegt mir sehr 

am Herzen. Vor allem die Zukunfts-

sicherheit für alle Generationen, ei-

ne solide Finanzpolitik und ein star-

ker Zusammenhalt sind mir sehr 

wichtig - um diese Ziele aktiv vo-

ranzutreiben, habe ich mich ent-

schieden, bei der kommenden 

Kommunalwahl 2026 für das Amt 

des Bürgermeisters unserer ge-

schätzten Gemeinde Cremlingen 

zu kandidieren.

Als Ratsmitglied, Gruppen- und 

Fraktionsvorsitzender im Gemein-

derat habe ich schon die vergange-

nen Jahre intensiv genutzt, um ak-

tiv an der Gestaltung unserer Kom-

mune mitzuwirken. In der Zeit gab 

es zahlreiche Gespräche mit Men-

schen aus der Gemeinde. Mit En-

gagierten in Vereinen und Verbän-

den, mit Aktiven in den Feuerweh-

ren, mit Elternvertretern in Schulen 

und Kindergärten und nicht zuletzt 

mit den eigenen kommunalpoliti-

schen Mitstreitern - nahezu alle ha-

ben mich in meinem Entschluss 

bestärkt, die Kandidatur als Bür-

germeister bei der Kommunalwahl 

2026 anzugehen.

Meine ganzen jetzt 50 Lebensjah-

re habe ich in der Gemeinde Crem-

lingen verbracht. Meine Familie 

und ich haben unseren Lebensmit-

telpunkt in Hemkenrode, wo wir 

uns in der Dorfgemeinschaft gern 

und aktiv einbringen. Ich selbst bin 

seit nunmehr 14 Jahren auch Orts-

brandmeister der Feuerwehr in 

Hemkenrode.

Die �nanzielle Situation unserer 

Gemeinde hat sich aus den ver-

schiedensten Gründen massiv ver-

schlechtert. Dies erfordert in der 

Zukunft ein umsichtiges und e�zi-

entes Handeln, um den Haushalt zu 

konsolidieren und auch den nach-

folgenden Generationen Hand-

lungs- und Gestaltungsmöglichkei-

ten zu lassen. 

Gleichzeitig gilt es aber auch, 

wichtige Bauprojekte unter ande-

rem im Kindergarten- und Schul-

bereich oder auch bei den Freiwilli-

gen Feuerwehren, die schon länger 

auf ihre Umsetzung warten, vor-

anzutreiben. Aber auch die wohn-

bauliche Weiterentwicklung der 

Gemeinde muss im Blick bleiben, 

damit auch die nachfolgende Gene-

ration die Möglichkeit hat, weiter-

hin in ihrer Heimatgemeinde ver-

wurzelt zu bleiben.   

Zudem steckt die Digitalisierung 

im Rathaus größtenteils noch in 

den Kinderschuhen. Heutzutage ist 

diese aber unerlässlich, um die Ver-

waltung e�zienter zu machen, den 

Bürgerservice zu verbessern und 

die Kommunikation mit den Bürge-

rinnen und Bürgern transparent zu 

gestalten und zu intensivieren. 

Nur drei kleine Beispiele, die den 

Rat und die Verwaltung in den kom-

menden Jahren vor erhebliche He-

rausforderungen stellen werden.   

Diese Aufgaben gilt es, aktiv und 

entschlossen anzugehen und zu 

bewältigen. 

Als Allgemeiner Vertreter des 

Bürgermeisters und Verwaltungs-

leiter in der Nachbarkommu-

ne, der Gemeinde Lehre, habe ich 

das »Verwaltungshandwerk« von 

der Pike auf gelernt, und mit den 

zusätzlich gewonnenen kommu-

nalpolitischen Erfahrungen der 

vergangenen Jahre sind mir die He-

rausforderungen, die es in einem 

Rathaus gibt, nicht nur theoretisch 

präsent. Dieses Wissen möch-

te ich zum Wohle aller Einwohner 

und Einwohnerinnen  einbringen, 

um die Gemeinde Cremlingen zu-

kunftssicher  voranzubringen.  Ge-

meinsam mit einer motivierten 

und ergebnisorientierten Mann-

schaft im Rathaus wird das sicher-

lich gelingen.

Mir ist es wichtig, frühzeitig mit 

meiner Absicht, Bürgermeister der 

Gemeinde Cremlingen zu werden, 

an die Ö�entlichkeit zu gehen, um 

die kommende Zeit zu nutzen, mit 

allen anderen Beteiligten in der 

Cremlinger Kommunalpolitik in ei-

nen Dialog zu treten, denn Trans-

parenz, die mir grundsätzlich sehr 

wichtig ist, möchte ich auch als 

Bürgermeister von Anfang an ganz 

vorn anstellen. Denn eins ist sicher, 

nur wir alle gemeinsam werden die 

Herausforderungen der kommen-

den Jahre schultern können. 

Ich freue mich auf einen spannen-

den und interessanten Wahlkampf!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Tobias Breske

Bürgermeisterkandidat für die Ge-

meinde Cremlingen: Tobias Breske
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Helfende Hände gesucht
CREMLINGEN Jahreshauptversammlung des Fördervereins

Am 2. April fand die Jahreshaupt-

versammlung des Fördervereins 

Cremlingen e.V. statt, ein guter Mo-

ment, um auf das vergangene Jahr 

zurückzublicken und nach vorn zu 

schauen.

2024 konnten wir einiges auf die 

Beine stellen. Wir haben Senioren 

schöne Tagesaus�üge ermöglicht, 

Kinder bei der Ferienbetreuung un-

terstützt, Essensgeld für Schülerin-

nen und Schüler übernommen und 

Schulmaterialien �nanziert, wenn 

es in der Familie knapp war. Auch 

Sprachkurse, die über staatliche 

Förderung hinausgingen, konnten 

wir fördern. Solche Projekte sind 

nur möglich, weil Menschen un-

seren Verein mittragen, mit einem 

Mitgliedsbeitrag oder durch prakti-

sche Hilfe.

In diesem Jahr feiern wir unser 

15-jähriges Bestehen. Das möchten 

wir mit unseren Mitgliedern und 

Unterstützern gemeinsam bege-

hen. Auch beim Weihnachtsmarkt 

in Destedt wollen wir wieder da-

bei sein.

Was uns allerdings Sorgen macht: 

Die Zahl der Mitglieder geht zu-

rück, wie in vielen anderen Verei-

nen auch. Dabei brauchen wir ge-

nau jetzt Menschen, die sich enga-

gieren möchten.

Mitglied werden ist schon ab 

24 Euro im Jahr möglich. Wer mag, 

kann sich darüber hinaus auch ak-

tiv einbringen, zum Beispiel mit ei-

ner Kuchenspende, beim Auf- und 

Abbau von Ständen oder bei Akti-

onen im Ort. Auch kleine Beiträge 

machen einen großen Unterschied.

Wenn du Lust hast, dich einzu-

bringen, �nanziell oder praktisch, 

freuen wir uns sehr. Mitglied wer-

den geht jetzt auch ganz einfach on-

line unter https://www.foerderver-

ein-cremlingen.de.

Dörthe Wilhelms

Erweiterter Vorstand: v.l.n.r.: Britta Flyholm, Stefanie Haberkamp, Henning Voß, 

Dörthe Wilhelms, Helmut Dorfmann, Friederike Segger, Carmen Gerschler

Ehrung für Lena Wesche und  
Timur Lodyga 

WEDDEL Sportschützen beim Kreiskönigsfest

Am Samstag, den 29. März, fand das 

Kreiskönigsfest des Kreisverban-

des Braunschweig statt. Zahlreiche 

Schützinnen und Schützen aus den 

angeschlossenen Vereinen kamen 

zusammen, um ihre Majestäten zu 

ehren und einen festlichen Abend 

gemeinsam zu verbringen.

Für den Schützenverein Weddel 

war dieser Abend besonders be-

deutend: Unsere Königin Lena We-

sche wurde für errungene Königs-

würde in unserem Verein mit einer 

Erinnerungsnadel ausgezeichnet 

und erhielt unter großem Applaus 

die verdiente Anerkennung.

Nach dem o�ziellen Teil stärkten 

sich alle Gäste an einem reichhalti-

gen Bu�et, das keine Wünsche of-

fenließ. Währenddessen stieg die 

Spannung, denn die Proklamation 

der neuen Kreismajestäten stand 

bevor. Alle fragten sich: Wer hat 

den besten Teiler geschossen und 

wird die Ehre erhalten, den Kreis 

für ein Jahr zu regieren?

Dann wurde es o�ziell: Timur Lo-

dyga wurde zum neuen Kreiskönig 

ausgerufen. Die Freude war riesig, 

nicht nur bei ihm selbst, sondern 

auch bei allen Anwesenden. Der ge-

samte Saal applaudierte, und unse-

re beim Fest anwesenden Vereins-

mitglieder konnten ihm direkt vor 

Ort herzlich gratulieren.

Ein weiterer Höhepunkt des 

Abends war die traditionelle Ver-

losung. Per Zufallsziehung wurde 

ein Preis an eine Eintrittskarten-

nummer vergeben. Das Glück war 

erneut auf unserer Seite: Lena We-

sche hielt die gewinnende Num-

mer in der Hand und durfte ein 

30-Liter-Fass Bier mit nach Hause 

nehmen – sehr zur Freude des Ver-

eins, denn sie kündigte an, das Fass 

zum kommenden Schützenfest zu 

spenden.

Bei ausgelassener Stimmung, mit-

reißender Musik und fröhlichen Ge-

sprächen verging die Zeit wie im 

Flug. Erst in den frühen Morgen-

stunden ging ein unvergesslicher 

Abend zu Ende.

Wir bedanken uns herzlich bei 

den Organisatoren des Kreisver-

bandes Braunschweig für ein rund-

um gelungenes Fest.

René Langenkämper 

Kreiskönig Timur Lodyga und Vereinskönigin Lena Wesche

Foto: Verein

Werfen, stoßen, springen
SCHANDELAH Sportabzeichensaison hat begonnen

Der Männer Turnverein (MTV) 

Schandelah-Gardessen e.V. hat im 

April 134 Deutsche Sportabzeichen 

und 16 Familienwettbewerbsur-

kunden verleihen dürfen, die im 

Jahr 2024 erfolgreich bestanden 

wurden. Bei dieser Verleihung 

konnten unter anderem folgende 

Ehrenurkunden für Wiederholun-

gen verliehen werden. An Beate 

und Daniel Bauschke sowie Nicole 

Zöllner für zehn Jahre, an Britta Ju-

bitz-Kuntze und Jörg Lüllmann für 

15 Jahre, an Jürgen Hallmann für 20 

Jahre und an Wilhelm Bertram für 

40 Jahre.

Ebenfalls im April hat das MTV 

Sportabzeichen-Team bei guter 

Wetterlage für sportliche Aktivitä-

ten im Freien die Trainings-/Abnah-

mezeiten für das Deutsche Sport-

abzeichen 2025 auf dem Sportplatz 

in Schandelah gestartet.

Eine (noch) kleine Sportgruppe 

hat sich zum Start eingefunden und 

ist nach einer lockeren Aufwärm-

phase des Seilspringens zu den ein-

zelnen Leichtathletik-Disziplinen 

übergewechselt. Alle sportlichen 

Beteiligten hatten sodann an die-

sem Start-Tag viel Spaß und Freude 

unter anderem beim Wurf mit dem 

Medizinball und dem Schleuder-

ball, beim Kugelstoßen, dem Stand-

weitsprung, dem Kurzstecken-Lauf 

und dem Seilspringen. 

Dieses sind längst nicht alle Diszi-

plinen die aus den Bereichen Aus-

dauer, Kraft, Schnelligkeit und Ko-

ordination angeboten werden, hier 

gibt es noch viele Möglichkeiten, 

um sich den Anforderungen der 

angebotenen Aufgaben zu stellen.

Die Trainings-/Abnahmezeiten 

für das Deutsche Sportabzeichen 

2025 sind zu ersehen auf dem Ter-

minplan, der auf der Homepage des 

MTV und im Aushang/Sportheim 

zu �nden ist.

Was man noch wissen sollte, dass 

eine Mitgliedschaft im Verein für 

den Sport des Deutschen Sportab-

zeichen nicht notwendig ist.

Das Sportabzeichen-Team freut 

sich auf interessierte sportliche 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

(db) 

Bunte Schlepperparade
BRAUNSCHWEIG Am 1. Juni im Landtechnik-Museum

Am ersten Juni findet wieder die 

Veranstaltung Dampf-Modelle-

Schlepper auf dem Gut Steinhof 

statt. Von 10 Uhr bis 17 Uhr gibt es 

neben den Exponaten des Muse-

ums ein vielfältiges Programm. Es 

beginnt mit einer bunten Palette 

historischer Schlepper und Mo-

delle, die an diesem Tag von ihren 

Besitzern präsentiert werden. Die 

aktuelle Landtechnik-Forschung ist 

wieder mit neuen Projekten und 

Exponaten vertreten. 

Die Hauswirtschaftsausstellung 

präsentiert sich ganz neu und in der 

Sonderausstellung „Umgenutzte 

Kriegshinterlassenschaften“ wer-

den Gegenstände gezeigt, die in der 

harten Nachkriegszeit in Haus- und 

Landwirtschaft eine neue friedli-

che Nutzung bekamen. Das geht 

von Geschirr aus Flugzeugalumi-

nium über diverse Dinge aus Gra-

natenresten, Kleidungsstücke und 

Sto�e bis zu Traktoren auf Basis von 

Militärfahrzeugen. Die Ausstellung 

wird am 1. Juni eröffnet, ist beim 

Erntedankfest am 5. Oktober Son-

derthema mit weiteren Expona-

ten und wird bis zum 7. Dezember 

samstags während der Öffnungs-

zeiten zu sehen sein.

Für die jüngeren Besucher gibt es 

einen Spielbereich mit Geschick-

lichkeitsspielen und mehr. Die 

Schmiede ist in Betrieb und bie-

tet den Kindern und Jugendlichen 

ebenfalls die Möglichkeit, sich am 

heißen Metall zu probieren. 

Das Naturschauspiel der nisten-

den Störche wird immer imposan-

ter. In diesem Frühjahr haben min-

destens zehn Paare versucht, an al-

len möglichen und unmöglichen 

Stellen Nester zu bauen. Mehrere 

davon lassen auf eine erfolgreiche 

Brut und Aufzucht ho�en.

Die Museumsmannschaft bietet 

wieder leckeres vom Grill und viele 

selbstgebackene Kuchen sowie kal-

te und heiße Getränke. Pu�er vom 

Gutsherd kann es nicht geben, da 

ein Storchenpaar direkt am Schorn-

stein brütet. Das Café und alle Stän-

de sind barrierefrei im Erdgeschoß 

beziehungsweise auf dem Hof, die 

Speisen können im gemütlichen 

Speicherhaus oder auf dem Hof ge-

nossen werden.

Der Steinhof ist auch über die Bus-

linie R480 zu erreichen oder mit 

dem Fahrrad über viele schöne We-

ge

Hans-Heinrich Tomforde

Auszeit im Grünen

Region Waldbaden am 10. Mai

Der Geopark lädt am Samstag, 

den 10. Mai, von 10 Uhr bis 12:30 

Uhr zu einer besonderen Auszeit 

im Grünen ein: Beim „Waldbaden“ 

mit Geoguide Elke Haasler heißt 

es bewusst durchatmen, die Sin-

ne ö�nen und im Blättermeer des 

Waldes zur Ruhe kommen. Un-

ter dem Motto „Federleicht oder 

schwer wie Stein – tauch ins Blät-

termeer ein“ erleben die Teilneh-

menden den Wald mit neuen Au-

gen und lernen, die heilsame Wir-

kung der Natur wahrzunehmen. 

Waldbaden, ursprünglich aus Ja-

pan stammend, hat sich längst 

als wirkungsvolle Methode zur 

Stressreduktion und Gesund-

heitsförderung etabliert.

Tre�punkt ist die Bushaltestel-

le Clarabad in Bad Helmstedt. Die 

Plätze sind begrenzt.

Teufelsloch und Hölle

Region Geologische Wanderung 

im Reitlingstal

Am Sonntag, den 11. Mai, lädt 

der Geopark gemeinsam mit der 

Ländliche Erwachsenenbildung 

Niedersachsen e.V. (LEB) und dem 

Braunschweigischen Landesver-

ein Geschichte-Heimat-Natur von 

15 Uhr bis 17:30 Uhr zu einer fach-

kundig geführten Wanderung 

durch das faszinierende Reitlings-

tal im Elm ein.

Unter dem Titel „Teufelsloch und 

Hölle“ führt Geoguide Dr. Stefanie 

Bucher-Pekrun durch eines der 

landschaftlich reizvollsten Gebie-

te der Region. Entlang von Quel-

len, Erdfällen und einer Bach-

schwinde wird die spannende 

Geologie sowie die Landschafts- 

und Naturgeschichte dieses ein-

zigartigen Tals lebendig erklärt.

Tre�punkt ist der Parkplatz an 

der Gaststätte Reitling.

Vier Stockwerke Erdgeschichte

Königslutter Führung im Geo-

park-Infozentrum

Anlässlich des Internationalen 

Museumstags lädt der Geopark 

am Sonntag, den 18. Mai, um 14 

Uhr zu einer besonderen Führung 

durch das Geopark-Infozentrum 

in Königslutter ein. Unter dem 

Motto „Entdeckungstour im Geo-

park-Infozentrum“ nimmt Geo-

guide Bernd Scharfenberg inter-

essierte Besucherinnen und Be-

sucher mit auf eine spannende 

Zeitreise durch vier Stockwerke 

Erdgeschichte. 

Das Geopark-Infozentrum bie-

tet einen anschaulichen Einblick 

in geologische Prozesse, Fossilien 

und die Geschichte unserer Erde. 

Die Führung lädt dazu ein, auf un-

terhaltsame Weise mehr über un-

sere natürliche Umgebung zu er-

fahren. Tre�punkt ist im Geopark-

Infozentrum, An der Stadtkirche 1 

in Königslutter am Elm.

Die Veranstaltungen sind alle 

kostenfrei, um eine Spende wird 

gebeten. Anmeldungen jeweils 

unter Telefon 05353 3003 oder in-

fo@geopark-hblo.de.

GEOPARK VERANSTALTUNGEN

AUS DEN ORTSCHAFTEN 9Mai  2025                                                       



Einige Änderungen beschlossen
CREMLINGEN Jahreshauptversammlung des Schützenvereins

Am 14. März lud der Schützenverein 

(SV) Cremlingen zu der diesjähri-

gen Jahreshauptversammlung, bei 

der sich einige Änderungen für die 

Zukunft des Vereins ergaben.

Im Schützenheim des SV Crem-

lingens erö�nete der 1. Vorsitzen-

de Rüdiger Hagemann die Jahres-

hauptversammlung und begrüßte 

alle anwesenden Mitglieder. Zu-

nächst wurde die Beschlussfähig-

keit der Versammlung festgestellt 

sowie das älteste anwesende Mit-

glied gesucht, das später die Auf-

gabe haben sollte, um die Entlas-

tung des Vorstandes zu bitten. Die-

se Aufgabe viel Bruno Simon zu.

Weiter ging es mit den Jahresbe-

richten der einzelnen Vorstands-

mitglieder. Hier berichtete Hage-

mann über die Arbeit und Ereignis-

se im abgelaufenen Geschäftsjahr. 

Zum Abschluss seiner Ausführun-

gen bedankte er sich bei allen ak-

tiven Mitgliedern, die sich rege am 

Schießbetrieb, den Dartabenden 

und den diesjährigen Veranstal-

tungen beteiligten und so das Ver-

einsleben unterstützt haben. An-

schließend berichtete Lukas Drake 

als Schießsportleiter von den ver-

schiedenen Wettkämpfen des akti-

ven Schießbetriebs des letzten Jah-

res. Weiter ging es mit dem Kas-

senbericht von Ingo Langemann. 

Den Abschluss machte Henry Dra-

ke, der über das erste vollständige 

Jahr der Dartabteilung berichtete. 

Besonderer Dank ging hier an die 

Anwaltskanzlei Prölß-Mühlhaus-

Kollegen und Christian Mühlhaus, 

die der Dartabteilung eigenen Tri-

kots gesponsert haben. Nach den 

Berichten wurde der Vorstand ein-

stimmig entlastet.

Vorstandswahl

Der nächste Punkt der Tagesord-

nung war die Neuwahl des Vor-

standes mit Ausnahme des zwei-

ten Vorsitzenden. Da Rüdiger Hage-

mann als 1. Vorsitzender nicht mehr 

zur Wiederwahl stand, musste ein 

neuer Vorsitzender gewählt wer-

den, der mit Henry Drake gefunden 

wurde. Alsdann übernahm Drake 

die Sitzung und die Wahl des rest-

lichen Vorstandes. Da auch Astrid 

Simon als Schriftführerin nicht zur 

Wiederwahl stand, musste auch 

hier jemand Neues gefunden wer-

den. Hier übernahm letztendlich 

Ziya Erdal-Maco Verantwortung 

und wurde dementsprechend ge-

wählt. 

Der restliche Vorstand wurde in 

seinen Ämtern bestätigt. Nach der 

Wahl dankte und ehrte der neue 

Vorsitzende mit jeweils einer Ur-

kunde und einem Geschenk Rüdi-

ger Hagemann für 18 Jahre Vorsitz 

im Verein und Astrid Simon für 32 

Jahre als Schriftführerin im Vor-

stand.

Satzungsänderung, Fördermit-

gliedschaft und Beitragsanpas-

sung

Nun Stand die bereits im letzten 

Jahr angekündigte Satzungsände-

rung an, die die erste seit dem Jahr 

2000 darstellt. Drake erläuterte die 

Satzungsänderungen, die sich vor 

allem aus der Gründung der Dart-

abteilung ergeben. Weitere Ände-

rungen sind Modernisierungen und 

Anpassungen der jeweiligen Para-

grafen und Absätze.

Als weitere Neuerung verkündet 

der Schützenverein nun die neu 

eingeführte Fördermitgliedschaft, 

um den Verein finanziell zu stär-

ken und zukunftsfähig aufzustel-

len. Für das Königsschießen ergibt 

sich hier die Besonderheit, dass die 

Fördermitglieder in Zukunft trotz 

Mitgliedschaft auf den Volkskö-

nig schießen werden. Dieses Vor-

gehen ergibt sich aus Gesprächen 

mit Interessierten und langjährigen 

Mitgliedern, die den Verein unter-

stützen aber nicht am aktiven Trai-

ningsbetrieb teilnehmen möchten.

Neben der Satzungsänderung 

wurde ebenfalls eine Erhöhung der 

Mitgliedsbeiträge angekündigt, die 

in zwei Schritten erfolgen sollte. Im 

Laufe der Diskussion wurde der 

zweite Schritt der Erhöhung durch 

den Wunsch einer generellen Än-

derung der Beitragsstruktur auf das 

nächste Jahr verschoben. 

Die erste Erhöhung der Beiträge 

wurde jedoch von der Versamm-

lung beschlossen, wodurch sich ab 

dem 1. April 2025 für die Mitglieder 

folgende neue Beiträge pro Jahr er-

geben: Ehepaare von 78 auf 90 Eu-

ro, Erwachsene von 54 auf 60 Euro, 

Fördermitglieder 54 Euro. 

Beiträge für Schüler und Jugend 

wurde nicht erhöht.

Ehrungen, Proklamation und  

Pokalsieger

Als nächstes standen die Ehrun-

gen verschiedener Mitglieder auf 

dem Plan. Folgende Ehrungen für 

die Zugehörigkeit zum Verein be-

ziehungsweise zu Verbänden wur-

den von der 2. Vorsitzeden Neele 

Kunze sowie dem neuen 1. Vorsit-

zenden übergeben.

Vereinszugehörigkeit: 10 Jahre: 

Neele Kunze, Lukas Drake und Hen-

ry Drake, 20 Jahre: Eva Schulze, 30 

Jahre: Carola, Horst und Niko Stau-

tmeister.

Deutscher Schützenbund: 25 Jah-

re: Ralf Bock, 40 Jahre: Doris Rose-

meyer und Iris Sauer, 50 Jahre: Rü-

diger Hagemann.

Da es keine Anträge von Mitglie-

dern gab, folgte zum Abschluss der 

Versammlung die Vergabe der Ver-

einsmeister sowie der Jahrespoka-

le. Für die Schützenabteilung erga-

ben sich folgende Gewinner: Jah-

respokal Luftgewehr, Luftpistole 

(LuPi) und Kleinkaliber (KK) gin-

gen an Lukas Drake. Den Jahrespo-

kal bei Luftgewehr Au�age sicherte 

sich Jens Drake.

Vereinsmeister wurden: Luftge-

wehr und LuPi: Lukas Drake, Luft-

gewehr Au�age: Jens Drake, Luftge-

wehr Au�age Damen: Angela Zie-

bell, KK: Henry Drake.

Außerdem wurde von der Dart-

abteilung der erstmalig ausge-

spielte Jahrespokal vergeben, den 

sich Carsten Fricke sichern konn-

te. Allen Siegern herzlichen Glück-

wunsch.

Jens Drake

Mit neuem Vorsitz in die Zukunft
WEDDEL Jahreshauptversammlung des Sportvereins

Ein frischer Wind weht durch den 

Verein für Rasensport (VfR) Weddel 

1910 e.V.! Die Jahreshauptversamm-

lung Ende März im gut besuchten 

Dorfgemeinschaftshaus stand ganz 

im Zeichen des Aufbruchs und der 

Weiterentwicklung. Nachdem der 

bisherige 1. Vorsitzende Wilfried 

Fischer die 49 anwesenden 

Mitglieder herzlich begrüßt hatte, 

stand ein Wechsel an der Spitze 

des Vereins im Fokus: Tassilo 

Behrendt übernimmt das Ruder 

und wurde einstimmig zum neuen 

1. Vorsitzenden gewählt. Wilfried 

Fischer trat aus gesundheitlichen 

Gründen nicht mehr zur Wahl an.

Der restliche Vorstand genießt 

weiterhin das Vertrauen der Mit-

glieder und wurde in seinen Äm-

tern bestätigt: Wolfgang Ku-

gel bleibt 2. Vorsitzender, Mari-

on Helmke führt weiterhin die 

Geschäftsstelle, und Ste� Butte en-

gagiert sich weiterhin als Jugend-

wartin. Eine Neuerung gibt es im 

Bereich der Öffentlichkeitsarbeit. 

Da die Position des Pressewarts va-

kant blieb, wurde ein engagiertes 

Pressegremium ins Leben gerufen, 

das künftig die Kommunikation des 

Vereins verantworten wird. Die Po-

sition des Sportwarts konnte eben-

falls noch nicht besetzt werden.

Ein Zeichen für die Lebendigkeit 

und das Wachstum des VfR Weddel 

setzten die Berichte aus den beste-

henden Abteilungen Fußball, Tisch-

tennis und Tennis, deren Leitungen 

allesamt bestätigt wurden. Doch 

damit nicht genug. Mit der Grün-

dung der Abteilungen Boule unter 

der Leitung von Thomas Henke und 

Kampfsport mit Seher Sahin an der 

Spitze beweist der VfR Weddel sein 

Bestreben, ein breites Publikum an-

zusprechen.

Mitgliederzahl gestiegen

Das vergangene Jahr 2024 war 

für den VfR Weddel ein voller Er-

folg. Die Mitgliederzahl stieg er-

freulicherweise auf 964 an, was 

die Attraktivität des Vereins un-

terstreicht. Viele Veranstaltungen 

sorgten für ein reges Vereinsleben 

und stärkten die Gemeinschaft. Der 

Blick richtet sich beim VfR Weddel 

aber nach vorne mit den anstehen-

den Veranstaltungen. In Planung 

stehen eine offene Boulemeister-

schaft und die Idee eines unterhalt-

samen Fußballspaßturniers, die si-

cherlich für reges Interesse im Dorf 

sorgen werden. Mit Blick auf das 

800-jährige Jubiläum 2026 hat der 

Verein bereits die Planungen auf-

genommen, um sich mit seinen An-

geboten das ganze Jahr über einzu-

bringen.

Ein besonderes Augenmerk liegt 

dabei auf der Modernisierung des 

Vereins. Um das breite Sportange-

bot noch attraktiver zu präsentie-

ren und die Kommunikation mit 

Mitgliedern und Interessierten wei-

ter zu verbessern, wird die Digitali-

sierung vorangetrieben. Ein wichti-

ger Baustein ist die geplante Neuge-

staltung der Homepage. Zukünftig 

will der VfR Weddel zudem interes-

sante Einblicke in das Vereinsleben 

verstärkt über soziale Medien wie 

Instagram und Info-Kanäle teilen.

Unterstützung gesucht

Die Geschäftsführerin Marion 

Helmke betonte die Bedeutung 

der aktiven Mitgestaltung der Ver-

einszukunft durch die Mitglieder. 

Der VfR Weddel sucht daher enga-

gierte Unterstützung in verschie-

denen Bereichen wie Programmge-

staltung, Eventmanagement, Social 

Media, Ö�entlichkeitsarbeit, Finan-

zen & Recht sowie bei der Platzver-

waltung. „Wir freuen uns über jede 

helfende Hand, die gemeinsam mit 

uns die Zukunft des VfR Weddel ge-

stalten möchte“, so Marion Helmke.

Abschließend bedankte sich Tas-

silo Behrendt bei allen Gewählten 

für ihr Engagement und wünschte 

sich eine konstruktive und erfolg-

reiche Zusammenarbeit im Sinne 

des Vereins und seiner Mitglieder. 

Mit dieser positiven Aufbruchs-

stimmung blickt der VfR Weddel 

optimistisch in die Zukunft und un-

terstreicht seine Rolle als wichtiger 

und lebendiger Bestandteil des re-

gionalen Sportgeschehens.

Martin Kugel

Vorstand v.l.n.r. Tassilo Behrendt, Marion Helmke, Wolfgang Kugel und Steffi 

Butte

7. Ostereierschießen 
WEDDEL 400 handgefärbte Eier für die Teilnehmer

Am 12. April veranstaltete der Scht-

zenverein Weddel das alljährliche 

Ostereierschießen im Dorfgemein-

schaftshaus. Die Einladung stieß 

auf große Resonanz. Zahlreiche 

Besucher aus Weddel und den um-

liegenden Ortschaften folgten dem 

Aufruf und sorgten für ein gut ge-

fülltes Dorfgemeinschaftshaus.

Insgesamt 400 von Ilona Wal-

ther liebevoll handgefärbte Oster-

eier wurden im Rahmen des Wett-

bewerbs an die Teilnehmer ausge-

geben. Für das leibliche Wohl war 

ebenfalls bestens gesorgt. Iris To-

fahrn organisierte ein vielfältiges 

Kuchenbu�et. 

Gemeinsam mit weiteren enga-

gierten Vereinsmitgliedern wurde 

die Veranstaltung ein voller Erfolg.

Ein besonderes Highlight für die 

jungen Gäste war das Schießen mit 

den neuesten Modellen des Licht-

punktgewehrs und der Lichtpunkt-

pistole. Für jeden Treffer gab es 

auch für die kleinsten Teilnehmer 

ein buntes Ei oder etwas Süßes. 

Der Schützenverein Weddel blickt 

auf einen gelungenen Nachmittag 

in geselliger Atmosphäre zurück 

und bedankt sich herzlich bei allen 

Helfern und Helferinnen, sowie bei 

den Teilnehmenden.

René Langenkämper

Überraschungssieger beim 
Dart

WEDDEL René Meyer gewinnt den Börgstreetcup

Beim zweiten Dart-Börgstreetcup 

am 4. April ging es ordentlich zur 

Sache. 28 Teilnehmer warfen in der 

Spielstätte der Ahorn-Darter dem 

Dorfgemeinschaftshaus Weddel 

um die Wette. 

Organisiert wurde das Ganze von 

Jonas Schwerdtfeger, der nicht nur 

für einen reibungslosen Ablauf 

sorgte, sondern auch mit viel Liebe 

für alles gesorgt hatte.

Gespielt wurde in vier Gruppen 

mit jeweils sieben Spielerinnen 

und Spielern. Die besten zwei jeder 

Gruppe zogen ins Achtel�nale ein, 

und von da an wurde es ernst.

Die Stimmung war locker, fröhlich 

und hielt sich bis in die frühen Mor-

genstunden. Auf dem Weg ins Fina-

le gab es einige enge Matches, doch 

mit dem Sieger hatte wohl kaum je-

mand gerechnet. René Meyer setz-

te sich überraschend gegen den 

klaren Favoriten Lukas Schwerdt-

feger durch und sicherte sich den 

Turniersieg in einem spannenden 

Endspiel.

Ein schönes Extra gab es zum 

Schluss. Jeder Platz wurde mit ei-

ner eigens von Jonas gestalteten 

Medaille belohnt, ein kleines An-

denken an einen rundum gelunge-

nen Abend

René Langenkämper

Gewinner René Meyer (links) vor Jo-

nas Schwerdtfeger

AUS DEN ORTSCHAFTEN10   Mai  2025



vom 12.05. – 18.05.2025 / 20. Woche

Montag – 12.05.2025 Dienstag – 13.05.2025 Mittwoch – 14.05.2025 Donnerstag – 15.05.2025 Freitag – 16.05.2025

  1 Rostbratwurst

mit Rotkohl, Salzkartoffeln 
und Zwiebelsauce

  1 Pfannenfrikadelle

in herzhafter Sauce mit 
geschmorten Zwiebeln, 
Frühlingsgemüse und 
Salzkartoffeln 

  1 Frischer 
Möhreneintopf
mit 1 Bockwürstchen,
dazu 1 Brötchen 

  1 Steak vom

Schweinerücken

in Rahmsauce mit 
Kaisergemüse und 
Salzkartoffeln

  1 Gebackenes 

Schollenfilet

mit heißem Speck-
Kartoffelsalat und 
Remouladensauce

  2 Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonrahmsauce 
mit Reis

  2 2 Hähnchenbrust-

filets “natur”

in einer pikanten Curry-
sauce, dazu Zuckererbsen
und Bandnudeln 

  2 Jägerbraten
Schweinebraten in
Champignon-Zwiebelsauce
mit Wirsinggemüse und
Salzkartoffeln 

  2 3 Blaubeer-

Pfannkuchen

mit Vanillesauce 

  2 Hühnerfrikassee

mit Spargel und 
Gemüsereis 

  3 Frischkäse-
Spinatmaultaschen
in einer Schinken-Spinat-
käsesauce

  3 Albondigas
Spanische Fleischbällchen
in feurig-scharfer 
Tomatensauce 
mit Reis

  3 Chicken Crossies

in knuspriger Panade 
mit Barbecuesauce 
und Broccoli-Tomaten 
Nudeln

  3 Gegrillte
Hähnchenkeule
auf mediterranem 
Grillgemüse mit Reis

  3 Bigos – Polnischer
Krauttopf
mit Weißkohl und Sauer-
kraut, Schweinegulasch,
Speck und Cabanossi, dazu
Petersilienkartoffeln

  4 Linsensuppe
mit Gemüse und

2 Wiener Würstchen 

  4 Frisches Fischfilet

gedünstet in 
Gemüserahmsauce und 
Petersilienkartoffeln  

  4 2 Bratwürstchen
“Thüringer Art”
auf Blattspinat mit
Salzkartoffeln  

  4 Schweine-

Geschnetzeltes

“Züricher Art”

mit Champignons in Sahne 
und Fusilli-Nudeln  

  4 Lebergeschnetzeltes
in feiner Apfel-Zwiebel-
sauce mit Kartoffelpüree  

  5 Käsetortellini

in rahmiger Tomaten-
Basilikumsauce

  5 Spaghetti 
Bolognese
mit Gemüse-Soja-
Bolognese

  5 Frische 
Champignons
in Rahmsauce mit Salbei 
und getrockneten Tomaten, 
dazu Kräuterspätzle

  5 Bunte 
Reispfanne
mit Paprika und Mais, 
dazu eine Tomaten-
Basilikumsauce garniert 
mit Hirtenkäse

  5 Gemüse-
Pilzpfanne
in Käsesahnesauce

mit Butternudeln 

  6 2 Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit 
Kartoffel-Specksalat 
ohne Mayonnaise 

2 Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit 
Kartoffel-Specksalat 
ohne Mayonnaise 

  6 Geflügelsalat
mit Spargel, Champignons 
und Ananas, dazu 
Brot und Butter 

  6 Meyers 
Milchreis
mit etwas Zucker und Zimt, 
feinsten Sauerkirschen
und Apfelmus 

  6 Gebratenes 

Schweinekotelett

mit Senf 

und Kartoffelsalat 

  6 Gebackenes

Putenschnitzel

mit ½ Pfirsich und

Waldorfsalat 

  7 Salat Bella Italia

frischer Salat mit Mozzarella, 
Rucola, Cocktail-Tomaten, 
marinierte Tomaten und 
Basilikum, dazu Balsamico-
Dressing und 1 kleines 
Brötchen

  7 Bunter Salat Mix

Salat mit Bärlauch-
Kartoffeln, Hirtenkäse 
und Granatapfel, dazu 
Cocktail-Dressing und 
1 kleines Brötchen 

  7 Hirtensalat

mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse, 
Tomaten und Paprika, dazu 
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen 

  7 Salat Allgäuer-Art
Eisberg und Feldsalat
mit Röstibällchen gefüllt
mit Bergkäse und Speck,
dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen 

  7 Levante Salat

Rote Bete Falafel-Bällchen, 
Eisbergsalat, Minze, Ka-
rotten, Gurken, Walnüssen 
und Fetakäse dazu Joghurt 
Dressing und 1 kleines 
Brötchen 
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2 hausgemachte
Frikadellen
in feiner Sauce mit 
Kohlrabigemüse und 
Salzkartoffeln

  1

Rinderbraten
“Esterhazy”
in Gemüsesauce 

mit Petersilienkartoffeln

  2

Samstag – 17.05.2025
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

Schweine-

Geschnetzeltes 

“Züricher Art”

mit hausgemachten Spätzle

  1

Putenschnitzel 

“natur”

in Sahnesauce mit 
Möhrengemüse und 
Salzkartoffeln

  2
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Sonntag – 18.05.2025
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Mittagessen
               täglich frisch gekochtMittagessen
               täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

-20%*
Neukunden Aktion! 

Jetzt probieren

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 01.06.2025

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert
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KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDER

HANNOVER

Abenteuer Abstraktion
Dauerausstellung

Sprengel Museum Hannover

Das Atelier als Gemeinschaft
Bis 13.07.2025

Sprengel Museum Hannover

FrauenBilder. Julia Krahn im 
Dialog
Bis 16.08.2025

Landesmuseum Hannover

HAMBURG

Hello Image
Die Inszenierung der Dinge
Bis 12.04.2026

MK&G – Museum für Kunst und 

Gewerbe

States of rebirth 
Körperbilder in Bewegung
Bis 17.08.2025

PHOXXI 

Glitzer
Bis 26.10.2025

Museum für Kunst & Gewerbe

OSNABRÜCK
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Friedensreich Hundertwasser – 
Paradiese kann man nur selber 
machen
Bis 31.08.2025

Museumsquartier Osnabrück

POTSDAM

IM DIALOG Sammlung Hasso 
Plattner: Kunst aus der DDR
Bis 10.08.2025

DAS MINSK Kunsthaus in Potsdam

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Leandro Erlich Schwerelos
Bis 13.7.2025

Kunstmuseum Wolfsburg
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BRAUNSCHWEIG

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Ausgehoben! 
Realismen von 
Aristide Mail-
lol bis Gruppe 
ZEBRA.
Bis 08.06.2025

Städtisches 

Museum 

                                     Braunschweig

Träumen von Israel
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

A Place of Our Own
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

Memory of maybe tomorrow
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

BERLIN

Yoko Ono: Music of the Mind
Bis 31.08.2025

Gropius Bau

Volker Kreidler: Third Landscape 
Chernobyl
Bis 24.05.2025

CLB Berlin - Ausstellungsraum im 

Aufbau Haus am Moritzplatz 

BREMEN

Camille Claudel & Bernhard 
Hoetger. Emanzipation von Rodin
Bis 18.05.2025

Museen Böttcherstraße

Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
Bis 03.08.2025

Weserburg Museum für moderne Kunst

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung

Kunsthalle Bremen
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8. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Café del Mundo
Musikalische Vielfalt zweier Flamenco-

Gitarren

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Unendliche Sterne
Musikalische Spurensuche nach beson-

deren Frauen

20 Uhr, Das KULT BS

Swing Flüsterparty
Mit der kleinen Swingbrause

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche
Komödie

9. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Vögel
Oper von Walter Braunfels

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche
Komödie

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Die Bücherinsel
Nach dem Roman von Janne Mommsen

10. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Ein Käfi g voller Narren
Musical

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

11. MAI

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

9. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

11 Uhr, Stadtpark PE

Muttertagskonzert
Zur Eröffnung der Stadtparkkonzerte

17 Uhr, Dornse, Altstadtrathaus BS

Das Akkordeon Konzert
Akkordeon Orchester Braunschweig

18:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der Zauberer von Oz
Musical

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Ein Käfi g voller Narren
Musical

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche
Komödie

12. MAI

MUS IK

19 Uhr, Brunsviga BS

Spark – Die klassische Band
Bach-Berio-The Beatles

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

9. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

13. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche
Komödie

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Was man von hier aus sehen kann
Schauspiel

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Juwelen des Sommerhimmels
Besucherabend

14. MAI

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS

The WHAT unplugged
Hutkonzerte

16. MAI

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS

Kieran Goss & Annie Kinsella
Songs & Stories from Ireland

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

„Memorial“
NDR Radiophilharmonie Hannover & 

Pablo Ferrández

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto
Schauspiel

L E SUNG

20 Uhr, Das KULT BS

„Joghurt, Yoga und Jehova“
Satirische Lesung mit Axel Klingenbein

17. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Brunsviga BS

Sharp and the Soulgang
Discofever

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Vögel
Oper von Walter Braunfels

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Ein Sommernachtstraum
Musical nach William Shakespeare

18. MAI

MUS IK

17 Uhr, Herrenhaus Sickte

Weltklassik am Klavier
Momente des Lebens aus der Sicht der 

Romantik und des Impressionismus

18:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der Zauberer von Oz Musical

20. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

21. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

22. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Werner Momsen Das Werner Unser

23. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

24. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Giovanni Musiktheater

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

25. MAI

MUS IK

17 Uhr, Brunsviga BS

Braunschweiger Akkordeon 
Orchester
Jahreskonzert „Landschaften“

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Reizende Wäsche Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

26. MAI

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Klimakonzert Staatsorchester

28. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Giovanni
Musiktheater

20 Uhr, Applausgarten BS

Sweety Glitter & the Sweethearts
Konzert

29. MAI

MUS IK

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Vögel
Oper von Walter Braunfels

20 Uhr, Applausgarten BS

Bilderbuch
Softpower Tour 2025

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Fishermen & Friends
Komödie mit Shantys

30. MAI

MUS IK

20 Uhr, Applausgarten BS

Tom Twers 
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Fishermen & Friends
Komödie mit Shantys

31. MAI

MUS IK

20 Uhr, Applausgarten BS

Enno Konzert

1.JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Giovanni
Musiktheater

20 Uhr, Applausgarten BS

Florian Künstler
Live 2025

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Fishermen & Friends
Komödie mit Shantys

3. JUNI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Fishermen & Friends
Komödie mit Shantys

4. JUNI

MUS IK

20 Uhr, Applausgarten

Apsilon 
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Fishermen & Friends
Komödie mit Shantys

anz

Spiele-Tipps auf

www.rundschau.news

PIEL
PASS
PANNUNGS
PIEL

SPASPANNUNGS
Floßstation an der Oker/

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Wir zeigen Ihnen Braunschweig von der Oker aus!

Genießen Sie bei einer Floßfahrt Ihre 
Auszeit auf der Oker.
Egal ob Familienfeier oder  
Abteilungsfahrt, wir kümmern  
uns um Sie.

Preis pro Person:

€ 17,- (1,5-stündige Tour)

€ 20,- (2-stündige Tour)

E-Mail:  Info@昀氀oss-station.de
Tel.:  0531-224345-10

Raum zum Leben

AWO-Wohn- und P昀氀egeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

P昀氀egenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:

Senioren & P昀氀ege



Jetzt

sparen
50%

FREIKARTEN zu gewinnen!

6. - 9. Juni
HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Fr. – So.  10 – 19 Uhr | Mo. 10 – 18 Uhr 

Alle Infos: www.gartenfestivals.de

QR-Code scannen & teilnehmen
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Ausfl üge
Geschichten und Geschichte aus 1.200 Jahren

AUSFLUG Kloster Wendhusen in Thale feiert Jubiläum

Von Dieter R. Doden

Lernen Sie einen ganz besonde-

ren Teil von Thale kennen. Lassen 

Sie den Hexentanzplatz mal ganz 

weit oben liegen und bleiben Sie 

im Tal. Genauer gesagt im Ortsteil 

Wendhusen, auf dem Gelände des 

Klosters und Rittergutes Wendhus-

en. Dort wird nämlich am Wochen-

ende 24. und 25. Mai ein Jubiläum 

gefeiert.

Es begab sich im Jahr 825, als hier 

ein hochadliges Kanonissenstift 

gegründet wurde - eine nichtor-

densgebundene religiöse Frauen-

gemeinschaft. Im 9. Jahrhundert 

verfügte Wendhusen über beacht-

lichen Grundbesitz. Mit dem Stift 

und der Gründerfamilie um Hessi 

dem Jüngeren war die berühmte 

Klausnerin Liutbirg eng verbun-

den. Deren 880 erschienene Vita 

gilt als ältestes erzählerisches Werk 

in Norddeutschland. Um das Jahr 

1.100 herum wurde der Konvent 

zum Augustiner-Chorfrauen-Stift 

reformiert, konnte aber im Spät-

mittelalter nicht mehr an die eins-

tigen Glanzzeiten anknüpfen. Im 

16. Jahrhundert geriet das Kloster 

in Vergessenheit und ver� el.

Uralte Gemäuerreste erkunden.

Ver� el? – Na ja, nicht so ganz. Noch 

heute sind Fundamentfragmente 

einer Saalkirche und einer Damen-

stiftsempore aus vorromanischer 

Zeit, also aus der ersten Hälfte 

des 9. Jahrhunderts, erhalten und 

buchstäblich begreifbar. Zwischen 

den über tausendjährigen Gemäu-

ern zu kraxeln, ist ein besonderes 

Erlebnis. Wahrhaftig Geschichte 

zum Anfassen. Es braucht dafür 

nur ein wenig Mut, Neugierde und 

Abenteuerlust. Lassen sie sich 

überraschen. Übrigens: Wer sich 

für die spannende Geschichte des 

Klosters genauer interessiert, wird 

im umfangreichen Museum fündig. 

Dort kann man auch diverses Infor-

mationsmaterial erwerben. Und 

wer die Geschichten um die wech-

selvolle Geschichte hören möchte, 

besucht die angebotenen Vorträge.

Auf dem Rittergut ist eine Men-

ge los.

Nach Auflösung des Stifts wurde 

es von den Regensteiner Grafen 

profanisiert und als Lehen an adli-

ge Familien vergeben. Es entstand 

das Rittergut Thale-Wendhusen. 

Heute existieren davon noch meh-

rere Wirtschaftsgebäude aus dem 

18. Und 19. Jahrhundert. Das klassi-

zistische Herrenhaus in Fachwerk 

täuscht einen Steinbau vor und 

zeigt immer noch die historische 

Farbgebung.

Das Kloster Wendhusen ist seit 1994 

Schauplatz für die Dokumentation 

der Geschichte des Nordharzgebie-

tes. Besucher erleben hautnah dort 

historisches Lagerleben und be-

kommen Einblicke in die damalige 

Alltagskultur. Zu beobachten sind 

auch Gerichtstage nach dem Vor-

bild des bekannten „Sachsenspie-

gel“ und historische Bogenturniere. 

Die „Nordharzer Altertumsgesell-

schaft e.V.“, die heute das Kloster 

und Rittergut der Öffentlichkeit 

zugänglich macht, widmet sich en-

gagiert der lebendigen Darstellung 

historischer Epochen vom Hoch- 

und Spätmittelalter bis in die Mitte 

des 18. Jahrhunderts. 

Die Tuchmacherei besuchen, Bo-

genschießen üben und im Garten 

relaxen.

Am Jubiläumswochenende wird in 

einer historischen Tuchmacherei 

die alte Technik der Leinentuch-

herstellung auf historischen Web-

stühlen gezeigt, Besucher über 16 

Jahren können das historische Bo-

genschießen selbst ausprobieren 

und der Kanonissengarten lädt 

zum Verweilen ein. Hier � nden Sie 

Gemüsebeete, Bäume mit fast ver-

gessenen Obstsorten, einen Kräu-

tergarten, etwa 30 Rebstöcke und 

einen idyllischen kleinen Teich. Es 

lohnt sich also, das Kloster Wend-

husen zu besuchen. Besonders am 

24. und 25. Mai, dem Jubiläum 1.200 

Jahre Kloster Wendhusen. Will-

kommen in Thale.

Turmsaal aus dem 12. Jahrhundert

1.200 Jahre Kloster Wendhusen 

am 24. und 25. Mai

Samstag

13 Uhr: Empfang der Gäste im 

Klostergarten – historische Zelte, 

Handwerk, Vorführungen der 

Vereinsmitglieder

14 Uhr:  Begrüßung

15 Uhr:  Vortrag zur Gründungsge-

schichte

16 Uhr:  Szenisches Spiel mit P

ferden: Die Klosterstiftung vor 

1.200 Jahren

17 Uhr:  Präsentation: Der histori-

sche Marstall 

18 Uhr:  Ausklang, gemütliches 

Beisammensein

Sonntag

13 Uhr: Sonderführung „Die Karolin-

gerzeit in Wendhusen – einmalige 

Bausubstanz“

14 Uhr: Historische Baumpfl anzung                                                                                

15 Uhr: Die Zukunft von Wendhusen 

nach 1.200 Jahren

16 Uhr: Historisches Bognerturnier 

im Klostergarten

18 Uhr: Ausklang, Gelegenheit zu 

individuellen Gesprächen

Durchgehend Angebot von Geträn-

ken, Kaffee, Kuchen, Möglichkeit 

der Besichtigung von Museum, 

Werkstätten und Kanonissengarten. 

Der Eintritt ist frei. Parken auf dem 

Klosterhof.

Powered by

VOLKSWAGEN HALLE
BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 
instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 040 319 747 69 52

Powered by

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 
instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 040 319 7

SO. 04.05. – 18:00 UHR

SKYLINERS

 SO. 11.05. – 16:30 UHR   
 FIT/ONE WÜRZBURG BASKETS
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kritikenWenn Hass tötet
BESTSELLER „Die Kollegin“ von Freida McFadden

Reise durch 
die späten Jahre

NEUERSCHEINUNG „Älter werden ist wie jung sein, nur 
krasser“ von Susanne Fröhlich und Constanze Kleis 

Friede, Freude,
Eierkuchen

KLASSIKER „Schöne neue Welt“ 
von Aldous Huxle

★★★★★ 

Titel:   Die Kollegin
Autor:  Freida McFadden
Genre:  Thriller
Verlag:  Heyne, 
  Taschenbuch
Preis:  17 Euro

★★★★★ 

Titel:  Älter werden ist  
 wie jung sein, nur  
 krasser
Autor:  Susanne Fröhlich  
 und Constanze Kleis
Genre:  Sach- und 
 Lachgeschichten
Verlag:  Knaur, 
 Taschenbuch
Preis:    18 Euro

★★★★★

Titel:   Schöne neue Welt
Autor:   Aldous Huxley
Genre:  Roman
Verlag:  Neuausgabe: 
  Fischer, gebunde-
  ne Ausgabe
Preis:  38 Euro

Wie das in Büros so zugeht. Manch-

mal. Unter Frauen. Manchmal auch 

unter Männern. Diesmal geht es 

speziell um Frauen in einem be-

stimmten Büro. Dawn Schi�  ist ei-

ne merkwürdige Type. Sagen alle 

anderen. Sie redet viel Unsinn, hat 

keine Freunde und ist super pünk-

lich. Morgens um 8:15 Uhr steht sie 

auf der Matte. Buchhalterin eben, 

typisch. Doch eines Morgens taucht 

sie nicht auf. Kollegin Natalie Far-

rell kommt das komisch vor. Sie 

bekommt einen Anruf. Anonym. 

Daraufhin fährt sie zur Wohnung 

von Dawn. Dort erwartet Natalie 

ein Bild des Grauens. Dafür keine 

Dawn. Es kommt, wie es manchmal 

so kommt. Die gehasste Kollegin 

ist tot. Ist es die Tat einer Kollegin? 

Natalie recherchiert und verstrickt 

sich mehr und mehr in Widersprü-

che… - Freida McFadden hat wieder 

einmal einen Fall entwickelt, der 

voller Wendungen und Fallstricke 

steckt. Ein überaus kurzweiliges 

Werk. Wenn Sie anfangen zu lesen, 

sollten Sie sich nichts anderes vor-

nehmen. „Die Kollegin“ fesselt ans 

Buch. Von mir darum fünf von fünf 

möglichen Sternen. 

Wenn wir alt sind, lassen wir es uns 

richtig gut gehen. Wir p� egen un-

sere Hobbys und Freundschaften, 

realisieren die kühnen Ideen aus 

jungen Jahren, entdecken Neuland 

an uns, auf der Welt und sogar in 

Sachen Liebe. - Soweit die Theorie. 

Die Praxis sieht anders aus. Grauer, 

langweiliger. Trägheit und Lustlo-

sigkeit nehmen zu, Kopfhaare fal-

len aus. Die Klamotten sitzen ent-

weder schlabbrig oder sind zu eng. 

- Ach ja, Sie kennen das vielleicht 

schon. Wenn nicht, werden Sie es 

kennenlernen. Früher oder später. 

Wahrscheinlich früher. Wie also 

kommt man aus dem Altersgrau 

heraus? Drei Zutaten sind nötig: 

Humor, Zuversicht und Mut. Leich-

ter gesagt als gelebt. Aber Übung 

macht´s. Man hat ja noch Zeit dazu. 

Und dann betritt man mit erhobe-

nem Haupt selbstbewusst die Are-

na der alten Leute. Frei nach dem 

Motto: Alle reden vom Altern. Wir 

tun es einfach! Lassen sie sich auf 

diese ungewöhnliche Reise in die 

späten Jahre ein. Mit diesem wun-

derschönen Buch. Von mir dafür 

voller Elan volle fünf Sterne.

Dieses Buch ist gar kein echter 

Klassiker. Es ist erstmalig 1953 er-

schienen. Und heute so aktuell wie 

nie zuvor. In Zeiten wie diesen ist 

es manchmal notwendig, in eine 

utopische Welt zu � iehen, die es so 

nie gegeben hat und ho� entlich nie 

geben wird. In der schönen neuen 

Welt, die Aldous Huxley damals 

beschrieb, lebt die Wohlstandsge-

sellschaft „im Jahre 632 nach Ford“, 

wie er es nannte. Alle Menschen 

nehmen am Luxus teil, Unruhen, 

Elend und Krankheiten sind über-

wunden, Freiheit, Religion, Kunst 

und Humanität sind hingegen 

längst auf der Strecke geblieben. 

Die Herrschenden garantieren vor-

geformtes Glück, Individualismus 

ist abgeschafft. Wer Außenseiter 

ist, wird aussortiert. - Alles Friede, 

Freude, Eierkuchen? Leider nicht. 

Fazit: Die wirklich schöne Welt gibt 

es nicht. Bittere Erkenntnis, die wir 

leider schon vor der Lektüre dieses 

Romans hatten. Trotzdem, die Le-

se� ucht aus dem Alltag lohnt sich. 

Schon, um zu sehen, dass unser 

Hier und Jetzt doch nicht so un-

genießbar ist, wie wir manchmal 

denken. Auch für diese Erkenntnis 

fünf Sterne.

LesBAR

Vier gewinnt mal anders!
LEGESPIEL „Loops & Lines“ von moses

Von Kerstin Mündörfer

„Loops & Lines“ vom Spieleverlag 

moses ist ein Legespiel, das be-

sonders für Strategen und Kombi-

nationsfreunde geeignet ist. Die 

Regeln sind einfach zu verstehen, 

sodass man sofort ins Spiel ein-

tauchen kann. Jeder Spieler erhält 

Kärtchen, die er anlegen muss, um 

Formen aus vier Kärtchen 

zu vervollstän-

digen  (siehe 

rechts). Wenn 

eine Form be-

reits auf dem Ta-

bleau liegt, gibt es 

Extra-Punkte. Ziel 

ist es, als erster 25 

Punkte zu erreichen.

Das Spiel bietet ei-

ne gelungene Mischung 

aus Strategie und Taktik. Jeder Zug 

erfordert Überlegung, um die bes-

ten Kombinationen zu schaffen. 

Die ansprechende Gra� k sorgt für 

visuelle Freude.

Mit seiner einfachen Handha-

bung und den vielen taktischen 

Möglichkeiten ist es ideal für Fami-

lien, Puzzle-Fans und Kombinierer.

„Loops & Li-

nes“ begeis-

tert durch 

seine Mi-

schung aus 

Einfachheit 

und strate-

gischer Tiefe. Ich vergebe vier von 

fünf Punkten, da es in Gra� k, Spiel-

mechanik und Wieder-

spielwert überzeugt.

LOOPS & LINES

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: moses
Art:  Legespiel
Autor:  Florian Racky
Spieler:  2 bis 4
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 19,95 Euro

ONE ROUND?

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Schmidt Spiele
Art: Familien- und 
 Partyspiel
Autor: Tobias Tesar
Spieler:  2 bis 12
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 14,99 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

Kreativer Wortwitz 
im Kreis
FAMILIEN- UND PARTYSPIEL „One Round?“ von Schmidt Spiele

Von Kerstin Mündörfer

„One Round?“ von Schmidt Spiele 

ist ein unterhaltsames, koopera-

tives Wortspiel für 2 bis 12 Spieler 

ab etwa acht Jahren. Es eignet sich 

perfekt für Familien, Freundesrun-

den oder entspannte Abende, bei 

denen Kommunikation, Kreativität 

und Teamgeist im Mittelpunkt ste-

hen. Dank der einfachen Regeln ist 

das Spiel auch für größere Gruppen 

oder Gelegenheitsspieler bestens 

geeignet – ohne lange Erklärung, 

einfach loslegen.

Der Spielablauf ist schnell ver-

standen: In der Mitte liegt ein Kar-

tenstapel, drumherum bilden drei 

Startkarten mit den Zahlen 0/100, 

33 und 66 den Anfang des Wortkrei-

ses. Auf jede dieser Karten wird ein 

selbstgewählter Begriff geschrie-

ben – zum Beispiel „Pizza“ auf die 

0/100, „Café“ auf die 33 und „Club“ 

auf die 66.

Nun ziehen die Spieler reihum ei-

ne Karte mit einer geheimen Zahl. 

Ziel ist es, einen passenden Hin-

weis zu geben, damit das Team 

die Karte an der richtigen Stelle im 

Kreis einordnen kann. Liegt die ge-

zogene Zahl bei 71, wie in unserem 

Beispiel, muss der Begri�  zwischen 

„Club“ (66) und „Pizza“ (100) passen 

– also vielleicht „Sandwich“. Diese r 

Begri�  wird nun auf die wiederbe-

schreibbare Karte geschrieben.

Die Gruppe diskutiert, wägt ab 

und entscheidet gemeinsam, wo 

die Karte platziert wird. Je mehr Be-

gri� e im Spiel sind, desto schwie-

riger – und spannender – wird die 

Einschätzung. Dabei entstehen oft 

lustige, überraschende oder kreati-

ve Assoziationen.

Es wird so lange gespielt, bis alle 

Karten richtig eingeordnet und zu 

einem Kreis geschlossen werden, 

falsch eingeordnete Begri� e, wer-

den ebenfalls eingefügt, allerdings 

verliert das Team ein Herz.

„One Round?“ lebt von der Inter-

aktion, dem gemeinsamen Über-

legen und der Fähigkeit, sich in 

die Gedankenwelt anderer hinein-

zudenken. Es bietet eine gelunge-

ne Mischung aus Leichtigkeit und 

Anspruch: schnell erklärt, aber mit 

Tiefe.

Der Spiel-

spaß hängt 

stark von der Kre-

ativität und Ge-

sprächsfreude 

der Gruppe ab.

„One Round?“ überzeugt mit einem 

frischen Konzept und einem dyna-

mischen Spielgefühl. Ideal als Auf-

takt, Zwischenspiel oder entspann-

ter Abschluss eines Spieleabends.

Ich ver-

gebe vier 

von fünf 

Punkten – 

ein char-

m a n t e s , 

originel-

les Party-

spiel mit 

Langzeit-

potenzial.

PLATZHIRSCH

HIER KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 

STEHEN!

Buchen Sie bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Wir wünschen uns im  

Seniorenzentrum Cremlingen Verstärkung! 

und zwar

eine Betreuungskraft und eine Pfl egefachkraft
gerne Vollzeit

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen

Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Wenn Du also Lust 

auf ein motiviertes Team 

hast, Lachen kein 

Fremdwort ist und du Spaß 

an deiner Arbeit hast,  

dann melde Dich doch 

einfach bei UNS !

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

hl@seniorenzentrum-cremlingen.de
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